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Die Torpedo-ivifion in Karlsruhe.
ii .

*1-* Karlsruhe , 22. Mar.
Der Besuch der Torpe 'dob oote in Max au war

heute während des ganzen Tages rin enormer. All« Züge . K'urs -
ziige wie Extrazüge, sind dicht gefüllt. Auch Schulen von badischer
und bayerischer Seite finden sich ein. Der Besuch aller sechs
Torpedoboote ist gestattet , der Andrang ist jedoch so stark , daß das
Betreten der Boote nur Abt'heilungsweise zugelaffen werden kann.

Als gestern Nachmittag die Torpedoboot« in Sicht kamen , ließ
Herr Schornstteinfegermeister Blum vom Brirftcmbenklub „Blitz "
hier , in Maxau mehrere Brieftauben auf , die in wenigen Minuten
die Nachricht nach Karlsruhe brachten . Der Torpedodivision wer^
den Brieftauben bis Mainz von dem Genannten mitgegeben , die die
Nachricht von der Ankunft der Boote in der rheinischen Festung
hierher bringen sollen.

Die Theilnahme an dem gestrigen Gartenfest und Bankett
ist eine ganz enorme . Es wurden an der Stadtgartcnkaffe ca. 6000
Eintrittskarten abgegeben. Hierzu kommen noch ca. 2300 Per¬
sonen , die freien Zutritt hatten. Dabei wurde von keiner Seite
irgend !. i lche Beschwerde laut , so daßcder Stadtgartenverwaltung
wie dem Restaurateur wohl die vollste Anerkennung gezollt wer¬
den darf.

Bei dem gestrigen Festbankett begrüßte noch Herr RevisorHafner namens der hiesigen Waffenvereine die Kameraden von
der Marine in poetischen Worten, die ausklangen in einem Toast
auf di« Kameradschaft.

Heute Mittag würde die M a n n s ch a f t der Torpedodrvision
in der al . en Weinstube der Fcistjhalle bewirthet.

— Aas Aeftmahk
|u Ehre» der Anwesenheit der Kaiser!. Torpedo- Division , welches
auf heute Mittag 1 Uhr in dem hübschen Gartensaale der Festhalle
allgesetzt war, hatte eine auserwühlte Theilnehmerschaft versammelt .Der Führer der Divistou Kapitäiileiltnailt Funke saß zwischenS. E . dem koinmand. General v. B ü l o w und S . E. feem Minister
des Aeußern und des Großh. Hauses v. Brauer . Rechts und
links schlossen sich S . E . der Minister des Innern Eiseulohr
undOberbürgeriiieister Schnetzler an. Außerdem waren u. A . an¬
wesend der Präsident der Großh. CivillisteDr. Nicolai , der Präsi¬dent des Geh. Kabinets Geh. Rath v. Babo , der Präsident des
Lemaltungshofes Herr Geh. Rath Schenkel , der Präsident der
2. Badischen Kammer Oberbürgermeister Gönner und der Vize¬
präsident Pflüger , der Landeskommissar Geh . OberregiernngsrathBraun , sowie verschiedene hiesige höhere Offiziere ec . Tie Plätzeder Offiziere der Torpedo -Division , z . Th . geschmückt mit dem
Mringer Löwenorden, waren unter diejenigen der übrigen Gäste
derstreut. Nach dem zweiten Gong erhob sich der Obmann der
Stadtverordneten . Herr Professor Dr. Gold sch mit , zur Rede auf
Kaiser und Großherzog . Er führte hierbei ans :

Wergkönigs Töchter .
Roman von A. Linden .

(58 . Fortsetzung.)
(Nachdruck verboten .)

Fräulein Merz drückte vorsichtig auf die Klinke der Thüre, welche
Frau Rotlands Zimmer führte . Der Direktor hatte sie nicht«riegelt, unhötbar gab das Schloß dem leisen Druck nach, Fräu-’tt Merz schlüpfte hinein und Nahm vom zierlichen Bücherbrett noch
feingebundenes Kochbuch zur Hand. Mit ihm und dem anderen
bweismittel gerüstet , näherte sich der Portiere und horchte aufFwu Rotlands Stimme , die jetzt gedämpft, fast unnatürlich ruhig»araj.

„ Aha , sie beichtet ! " dachte die Lauscherin und ein zorniger Hohn
kMellte ihr blaffes Gesicht , indes drinen Frau Rotland fortfuhr :
»Du weißt ja sekbst , wie grundlos seine Eifersucht damals war !
Daß ich nicht aus Liebe seine Frau geworden, sondern blos um die
Einigen zu retten, hatte ich ihm Nicht verheimlicht . Aber je
^ ger, je schwerer wurde mir das Opfer , um so mehr niedere Ge¬
rung und Gefühlsroheit mir entgegentraten. In Dir sah ich

einzigen , wahren Freund und es entschädigte mich für lange
^ Dmervolle Tage, wenn Du uns einmal besuchtest ober auf dem
Spaziergänge begleitetest. Oft hatte ich eine mrbez.wingliche Schn-
M , Dir Hertrauen zu schenken , Dir zu sagen/wie unglücklich ich>«. Sah ich doch auch, wie er gegen Dich so ungerecht und eigcn-

handelte und verlangte, Du solltest ihm durch leibenlanges
Irenen entgelten , daß er Dir dir Mittel zu studieren gewährte . An

Zage hatte ich eine entsetzliche Szene mit ihm erlebt ; er sah,
As ich, auch körperlich zusammengebrochen unter der Last meines

ärztlicher Hilfe und Pflege bedurfte und machte mir in
Mwm Geiz darüber Vorwürfe. Ich , so nervös erregt, wie mein
Erstand damals war , konnte leider darauf nicht schweigen, sondern
segnete mit einem kaltverächtlichen Wort . Das brachte ihn so

daß rr mich schlug und sie — Du weißt, wen ich meine , ich mag

Karlsruhe, Mittwoch den 23. Mai 1900 .

Aus entschwundener Zeit, deren Beurtheilung immer noch der
Parteien Gunst und Haß verzerrt, treten uns an dem heutigen Tage,da wir einige Vertreter S . M . Flotte in Badens Hauptstadt begrüßen
dürfen, Worte der Erinnerung vor die Seele: „ Wir wollen die Einheit
Deutschlands gründen"

, sagte 1848 in Frankfurt ein Mitglied des Par¬laments , „ es giebt kein Zeichen für die Einheit , das in der Masse inner¬
halb Deutschlands und außerhalb Deutschlands den Beschluß verkündet ,als die Schöpfung einer deutschen Flotte . Denn nur aus dem Zu¬
sammenwirken des gesammten deutschen Vaterlandes kann dieselbe
erstehen." Es waren prophetische Wortr , die aber damals , wie so vieles
in jenen Tagen , nicht in Erfüllung gingen , nicht in Erfüllung gehen
konnten . Aber wie der heiße Drang nach des Vaterlandes Einheit ,
Macht und Größe, . nachdem er einmal die Volksseele erfaßt hatte, nichtwieder zu bannen war , wie ihn übelberathene Staatskunst nicht wieder
unterdrücken noch wüste Demagogie verderben konnte , so blieb auch
unser Volk stets von dem Streben durchdrungen, zur See mächtig zu
werden , wenn auch das Streben bei der Kleinlichkeit des Tages oder
den nächsten Aufgaben des Staates zuweilen nicht deutlich hervortrat .Das ältere, staatenlose Geschlecht , das die Jahrhunderte der Zerrissen¬
heit dem politischen Denken und Handeln entfremdet hatte , mußte erst
durch die Noth der Zeit, durch die Erbärmlichkeit seiner Zuständeund dann durch die eiserne Faust des Gewaltigen, dessen Geist immer¬
dar unter uns leben möge, wenn auch der Leib in Staub zerfallen, zu
einem staatenfrohen erzogen werden . Ebenso muß das jüngere Ge¬
schlecht wie damals , da die Kraft und der Wagemuth deutscher Bürger
auf der Ost - und Nordsee geboten , auf der See heimisch werden, die
neue Aufgabe unseres Volkes , in der ganzen Welt seinen Platz zu be¬
haupten, erkennen und zu erfüllen suchen. Die Zeit, in der für Deutsch¬
land bloß kontinentale , europäische Politik möglich war , ist unwieder¬
bringlich dahin. Wenn wir im Rathe der Völker unter den ersten
bleiben wollen , werden die Söhne fest und treu, wie einst die Väter die
Wacht am Rhein hielten , an der Guineaküste und der des gelben Meeres
stehen. Wie heute die Landmacht Deutschlands lückenlos dasteht, und
aller Welt Achtung , oder was besser und wirkungsvoller ist , aller Welt
Furcht einflößt, so daß sich keiner so leicht getüften laßt , die Schärfe
des deutschen Schwertes auf die Probe zu stellen, so werden die Tage
kommen , da das gleiche Banner , das siegreich über unserm Heere wehte ,
stolz über allen Meeren flattert , Achtung gebietend und Furcht ein¬
flößend. Möge durch ein gütiges Geschick die Erkenntniß des Noth-
wendigen in unsrem Volke so rasche Fortschritte machen , daß noch
recht viele von uns diese Tage auch mit dem leiblichen Auge schauen .Wenn aber die Erkenntniß heute schon weite Kreise ergriffen hat , so
verdanken wir diesen Segen der kraftvollen Initiative , von der das
kaiserliche Oberhaupt der deutschen Nation beseelt ist . Der Kaiser war
es, der den schlummernden Drang wieder weckte und dem Volke die
Wege gewiesen. Mit Stolz dürfen wir Badener auf ihn blicken, der
nun fast ein halbes Jahrhundert das Steuer unsres Heimathlandes
lenkt . Dem Kaiser steht unter seinen hohen Verbündeten keiner näher ,als Großherzog Friedrich, wie er der treue Berather des glorreichen
ersten Kaisers, der Freund seines heldenhaften Sohnes gewesen ist.Die nationale Gesinnung , die in langer Erfahrung bewährte Weisheit,die volksthümliche Gerechtigkeit haben unsrem Großherzog das Ver¬
trauen der Fürsten, die Bewunderung der Nation und die Liebe seines
Volkes als köstlichen Schatz erworben . So lassen Sie die Gläser
klingen und rufen Sie mit mir : Seine Majestät der deutsche Kaiser
und Seine Königliche Hoheit der Großherzog von Baden , sie leben
hoch!

Mit begeisterten Hochrufen stimmte die Festversammluug ein,
während die Kapelle des Leibdragonerregiments , welche die Fest¬
stunden durch ausgewählte Musikvorträge erfreute , die National¬
hymne intonirte. Als nächster Redner nahni Herr Stadtrath Dr.
Bveckh das Wort zu einem Triukspruch. Er hüb darin hervor,
wie heute nicht tvie einstmals das Volk nach dem Kaiser gerufen ,
sondern wie heute in die Zukunft schauend , der Kaiser sein deutsches
Volk aufncs, jeneFlotte zu schaffen, von derer und wir mit ihm überzeugt

ihren Namen jetzt nicht mehr aussprechen — war von ungefähr,
ohne daß ich es wußte, Zeugin des Auftritts gewesen."

„Arme , arme Emmy ! " sagte Hartmühl tief erschüttert.
F: au Rotland fuhr fort mit eintöniger , müder Stimme : „Als

er sich entfernt hatte, konnte ich in meiner maßlosen Empörung dem
Verlangen nicht widerstehen, ich schrieb ans einer Karte einige Zeilenan Dich, Deinen Rückweg von der Grube am Abend durch den
Tannenwald zu nehmen ; doch amKreuzweg wollte ichDich erwarten .
Um jedes Aufsehen zu vermeiden, machte ich gegen Abend mit ihr
und Gertrud eine Spazierfahrt ; wir stiegen aus uUd ließen den
Wagen auf der Landstraße halten ; ich machte Gertrud auf ein nahes
Kartoffelfeuer aufmerksam und sagte , sic möchte mit Fräulein Merz
schon dorthin gehen , indes ich den Wald- Hügel ersteigen und oben
unter den Tannen ein wenig für mich sein wollte , um den mir wohl«
thucnden Harzduft einzuathmrn- Mit klopfendem Herzen kam ich
zu dem Kreuzweg , wo ich Dich zu finden hoffte ; nichts bemerkte ichjals ich aber scheu den Grubenpfad hinunter spähte , fühlte ich mich
von roher Haiid am Arm gefaßt und heruntergeriffen. Mernes
Mannes wuthverzerrtes '

Gesicht starrte mich an und es war die
Karte an Dich, die er mir zornknirschend vorhielt . Er hatte sie auf¬
gefangen , daß sie nicht in Deine Hände gelangte . „So , dazu sindwir nicht zu krank, um hier ein Rendezvous mit dem Liebsten zu
haben , Du ehebrecherisches Weib ! "

zischte er. „Wart, Ihr sollt's
mir alle Beide entgelten , Du und der undankbare Junge ! "

„Thu nur was Du willst, aber gegen ihn , dem Du Dein Reich-
werdcn verdankst , sei nicht noch schändlicher! Er kann nichts dafür! "
stöhnte ich . Nun kannte er sich nicht mehr in seinem Zorn , er stieß
mich gegen einen Baum und seinen Hände umkrallten meinen Hals,als wollte er mich würgen . Ich strebte, ihn zurückzudrängen , dabei
griffen meine Hände tastend auf den alten Revolver , den er,weil er wußte , daß die Arbeiter ihn haßten , in seinem Mißtrauen
immer bei sich trug . In meiner Todesangst riß ich ihn heraus , um
mich durch die -Waffe zu schützen. Mit einer Hand von mir ab-
laffend , wollte er mir ihn entwinden , wir rangen, ich weiß nicht wie
es kam, ob meine Hand oder seine Finger den Hahn berührten, der

Telephon-Nr. 38, 16 . Jahrgang .

sind , daß sie Noth thut unserm Reiche zu dessen weiterer friedliche»
Entwickelung und wehrhafter Sicherung . Heute begrüßen wir einen
Theil unserer Flotte unter uns. Und unsere Bevölkerung , sie wird
erkannt haben , wie die Aufgabe, der auch unsere Gäste dienen , eine
weitausgreifeiide ist, wie auch auf das weitere Gedeihen und die
Kraft unserer Nation in ihrer pflichtgetreueil Erfüllung von nach¬
haltigem Einfluß ist . Nicht allein den anwesenden Vertretern
der Flotte , unserer ganzen Kriegsmarine gilt es, die berufen
ist , unsere Küste zu schützen . unseren Handel zu schirmen
und unsere Söhne in ernster Zucht zu erziehen und vaterländische
Gesittnuilg zu pflegen und fördern . Die deutsche Flotte und
ihre hier anwesenden Vertreter sie leben hoch ! Die Versammlung
stimmte freildig in den Hochruf ein , während die Musik einen Tusch
spielte.

Der Führer der Torpedodivision, Herr Kapitänleutnant Fnnke ,
nahni Veranlassung , iu herzlichen Worten seinen und der Division
Dank ausznsprecheii. Jubel und Begeisterung, so führte er u. A.
aus , herrscht wie gestern so auch heute in Karlsruhe bis nach Maxall
an den Rhein. Tausende und Abertausende strömen an den Rhein,
um die Torpedoboote zu sehen , die auf Befehl S . M . des Kaisers
hierher kamen. Aber in all dem Jubel giebt es ein trauriges
Moment : Die Erkrankung des erlauchten Landesherr « . Wie sehr
ist cs zu bedauern , daß er nicht Zeuge sein kaim . wie
sein Volk der Vertretung der deutschen Flotte sich freut.
Aber auch >vir , die wir vom Kaiser hierher gesandt wurden , bedauern
es tief, daß es S . K. Hoheit, den wir mit Stolz & la suite der
Marine wissen , nicht vergönnt ist , die Division zu besichtigen. Auch
heute wieder hat Großherzog Friedrich die Marine ausgezeichnet,
indein er die säuimtlichen Offiziere der Torpedodivision dekorirte .
(Bravo !) So geben wir dem heißen Wunsche auf eine
baldige Genesung des Großherzogs Ausdruck . Der Stadt Karls -
rllhe aber habe ich auch heute beu tiefgefühltesten Dank abzustatten
für die herzliche und begeisterte Aufnahme, die uns hier zu Theil
ward . Und ebenso danke ich für ihr Erscheinen deil Herren des
Hoftheakers , feer " Garnison , feie uns hier begrüßten . Sie alle
schließe ich mit ein, tvenn ich Sie ailffordere, mit mir einzustimmen
in den Ruf : „Die Stadt . Karlsruhe lebe hoch ! " Mit großer Be¬
geisterung wurde der Hochruf von der Festversamnilung ausgenommen .

Das Festiüahl , das sich durch die Vortrefflichkeit der Speiseil
irild Getränke anerkeunenswerth hervorthat , nahm auch im Weiteren
den besten Verlauf.

* * *

Heute Vormittag fand ein Empfang der 8 Offiziere durch
den Großherzog statt . Kavitäuleiltiiailt Funke erhielt das Ritter¬
kreuz 1 . Klasse, die übrigen Offiziere das Ritterkreuz 2. Klasse . Mehrere
der Unteroffiziere wurden gleichfalls dekorirt. Heute Abend nach der
Vorstellilng ist ein Essen für Offiziere und Mannschaft im Foyer
oder Schlosse vorgesehen.

Als die Mauuschaften heute in der Stadt herumgeführt wurden
und auch zum Schloß kamen , ließ sie der Großherzog , als er von
ihrer Anwesenheit erftlhr, vor sich kommen und unterhielt sich längere
Zeit mit ihnen , indem er jeden Einzelnen besonders ansprach.

Die Abreise der Torpedodivision erfolgt morgen früh
halb 10 Uhr nach Mainz zurück. Die Weiterreise nach Straß¬
burg ist also definitiv aufgegeben worden.

-» * *
R . YV. Leopoldshafen , dm 21 . Mai . Heute Nachmittag gegen2 Uhr passirie feie deutsche Torpedo -Flottille in Begleitung fees

Dampfers „Prinz Heinrich" von Koblenz, feie hiesige Gemarkung.
Die beiderseitigen Ufer waren mit einer nach Tausenden zählenden
Menschenmenge dicht besetzt , ivelche beim Herannahn feer Flottille

Schuß knallte , Blut drang durch seiner Weste und er stürzte , mit er¬
sticktem Aufschrei an mir niedergleitend , zu Boden . Entsetzen packte
mich , ich konnte nicht in diese starren , gebrochenen Augen sehen, halb
wahnsinnig vor Angst, wandte ich mich zur Flucht . Da hörte ich
furchtbares Geschrei der Kinder und sah, als ich die offene Halde
erreichte , Gertruds Kleid in Flammen , zugleich aber auch, wie Karl
sie umfaßte und mit seinen Armen den Brand erstickte. Was ich da
geniacht habe , weiß ich nicht mehr, nur das noch, daß ich die dunklen
Flecken in meinem Kleide gewährte und zugleich , wie noch andere
Blicke darauf hafteten . Ich war wie versteinert in meinem Ent¬
setzen ; man schob diesen Zustand auf feen gehabten Schrecken. Dochals dann die Kunde kam, mein Mann sei — o ich kann das schreck¬
liche Wort nicht aussprechm — da funkelten die Augen , die sonstimmer so sanft nieder^ schlagm wurden , mich so stechend an . „Ich
habe einen breiten Streifen aus Ihrem Kleide ausgeschnitten und
vernichtet , es kann ja vor 'den Dienstboten heißen, Ihr Kleid sei mit
versengt worden , als Sie auf Gertrud zueilten," flüsterte sie mir
ins Ohr . „ Es wäre nicht gut, wenn das Gericht Verdacht schöpfteund durch irgend einen Zufall die Blutflecken entdeckt würden,
zumal da Sie heut' Nachmittag Herr Rotland so tödtlich beleidig :
hat , daß die Folgen wohl zu erklären sind ." So wußte sie alles,hatte es vielmehr mitangeschen ; ich war also ohnehin in ihrer Handund so begann ich in meinerDerzweiflung mit ihr von der That zureden und sie zu entschuldigen. Erst später entdeckte ich , daß sie gar
nichts gesehen, sondern nur all ' das vermuthet, was ich ihr in meiner
Erregung bestätigend gestand.

"
Ein hohnvollrr Ausdruck glitt über die Züge der Lauschefein.

„ Seit jener Zeit war sie dir Herrin auf Bergfried ; ich durfte in der
Furcht vor ihr' nicht mehr wagen, eigenen Wmcn geltend zu machen.Hans, mein schöner, begabter Knabe, mein Liebling , den meinMann deshalb nicht leiden mochte und ihn, wohl um mich zukränken , in eine auswärtige Pension sandte, kam in den Ferien hfeim.erkrankte und starb an Diphtheritis in zwei Tagen, wie Di ja auch
weißt. Mein Sewiffen sagte mir , das ist der Beginn der .Strafe .

»
(Fortsetzung folgt.) ^



^ Seite 2;_
in Mimische Hoch- und Hürrahrufe ausbrachen , waS von den Offi¬
zieren und Mannschaften freNNdlichsti erwiedert wurde . Von aus¬
wärts hatten fich viele Neugierrge eintzefunden um die Vorbeifahrt
anzusehen .

ft - Rheinhause « (A . Bruchsal ) , 21 . Mai . Heute Vormittag
10 Uhr pasfirten die sechs Torpedoboote an unserem Orte
rheinauftvärts vorbei ; eine große Menge Schaulustiger hatte sich
cingefunden . Die Boote fuhren in gleichem Abstaitdr hinter em¬
anier ein Halt wovon gestern die Sprach « war , wurde nicht gemacht .
Zur Begrüßung wurden Böllerschüsse abgegeben und das erste und
letzte Boot mit Hurrahrufen empfangen , ebenso der Begleitdampfer
„Prinz Heinrich ", welcher den Schluß bildete . Die Damen aus dem
Dampfer erwiderten den Gruß mit Tücherschwenken .* Kermersheim , 22 . Mai . Beim gestrigen Empfang der
Torpedodiviston traten , lt . Str . Pst ., 20,000 Menschen anwesend .

Badischer Landtag.
2. Kammer .

A Karlsruhe , 22. Mai.
8 2. Sitzung .

Präsident Gönner «löffnete 9Uhr die Sitzung.Am Regirrungstisch: RegierungSkommifsäre .Sekretär K ö h l ê r zeigte dir neuen Eingaben , Petitionen , an.Der Präsident machte kurze geschäftliche Mittheilungen , worauf in
dir Tagesordnung eingetreten wurde.

Abg. Armbruster (Ecnir .) berichtete Namens der Peritions -
kommission über die Bitte des Eisenbahnarbeiters Karl Senge : in Heidel¬
berg um etatmäßige Anstellung . Die Kommission stellte dm Antragdir Petition der Regierung in dem Sinn« empfehlend zu überweisen , daß
Senger eine seinen Fähigkeiten entsprechende etatmäßige Stelle , deren
materielle Seite dem Einkommm eines Schaffners gleichkommt, erhält.

Abg. Rohrhurst (natl .) trat in warmen Worten für den Peten¬ten ein. Der Antrag der Kommission ist aus persönlichen und sachlichenGründen durchaus berechtigt.
Geh. Legationsrath Kühn wies darauf hin , daß der Petent keinem

Anspruch aus eine etatmäßige Stellung hat. Die Lage des Bittstellers
ist eine bedauerliche aber die gesetzlichen Bestimmungen stehen der Er¬
füllung seines Wunsches entgegen .

Nach kurzen Bemerkungen des Berichterstatters wurde der Antragder Kommissioneinstimmig angenommen.
Darnach berichtete für die PctitionSkommission
Abg . F e n d r i ch (Soz .) über die Bitte des Egidius Schmitt Zug¬

meister a. D. in Würzburg , Regelung seines Ruhegehaltes bezw. Re¬
vision des gegen ihn ergangenen Disziplinarerkenntnisses betr. die Kom¬
mission hat die Petition eingehend geprüft und ist zu dem Anträge ge-
kommm , die Petition in dem Sinne der Regierung empfehlend zu über-,
weisen , daß durch außerordentlicheZuwendungen die Pension des Peten¬
ten bis zu dem Betrage erhöht wird, den er als Pension bekommen hätte
wenn er als Zugmeister zur Ruhe gesetzt worden wäre.

Abg. Köhler (Centr.) befürwortete die Annahme des Antrags ,dem das Haus einmüthig zustimmt.
Abg . Kramer (Soz .) erstattete sodann für die gleiche Kommission

Bericht über die Bitte des Landwirths Sigmund Waibel in Ernatts -
rcuthe, Gemeinde Bambergen, um Gewähmng einer Staatsunterstützung
zu den Kosten der Instandsetzung seiner durch Wolkenbruch beschädigten

, Grundstücke . Der Antrag der Kommission ging auf Ueberweisung pr .
Kenntnißnahme.

Abg. Gießler ( Ctr .) hielt nach den Verhältnissen des Patenten,
den Antrag der Kommission für berechtigt und bat das Haus denselben
anzunehmen.

Minrsterialrath Straub erklärte , daß der Regierung von dieser
Angelegenheit bisher nichts bekannt gewesen ist. Sie wird daher die
Sache prüfen, und wenn ein außerordentlicher Fall vorliegt, Beihilfeemtreten lassen.

Der Kommissionsantrag wurde darnach angenommen.
. Abg . Obkircher (natl .) berichtete sodann über die Bitte des

Christan Wolfs und Gen . in Eschelbronn , das Verhalten des Bürger¬
meisters Adam Braun daselbst betr. Die Petenten werfen dem Braun
vor, daß er als Direktor der ländlichen Kreditgenossenschaft in Eschel¬bronn es zu verhindern versucht habe, daß gegen den Rechner Ernst , der
bedeutende Unterschlagungen gemacht , von denen Braun gewußt hab-
gerichtlich eingeschrittm werde . Nachdem ihre Bestrebungen, eine Amts-
entsetzung des Bürgermeisters Braun hevbeizuführen , von keinem Er¬
folg begleitet waren, wendeten sich die Petenten an die Kammer mit der
Bitte , ihnen dazu behilflich zu sein , daß ein Disziplinarverfahren gegenBraun eingeleitet und daß Braun seines Amtes entsetzt werde . Die
Kommission hat das vorliegende Aktenmaterial und die Petition eingehend
geprüft und ist zu der Ansicht gekommen, daß die Bitte der Petenten nicht
zu befürworten sei. Sie stellte deshalb den Antrag , über die Petition
zur Tagesordnung überzugehen .

Dem Antrag wurde ohne Debatte zugestimmt .
" y

Abg. Köhler (Ctr .) berichtete darnach über die Bitte des Ver¬
eins „Frauenbildung -Frauenstudium" Abtheilung Pforzheim , um Ein¬
stellung von Mitteln in das Staatsbudget zur Förderung des Handels¬
schulwesens für weibliche Lehrlinge und Gehilfinnen. Di- Kommission
war der Ansicht, daß die Schulen auf diesem Gebiet einem Bedürfniß
entsprungen sind und sie hält es daher für geboren , daß der Staat diesen
L-chulcn seine Aufmerksamkeit zuwendet und sie finanziell unterstützt . In
diesem Sinne beantragt sie, die Petition der Regierung empfehlend zu
überweisen .

Nachdem Abg. Opifizius (Soz.) di- Annahme des Antrages
kurz befürwortet hatte, wurde derselbe einstimmig gutgeheißen und dar¬
nach die Sitzung geschlossen .

Nächste Sitzung : Freitag 10 Uhr. Budgetnachtrag.

Badische Chronik.
8 . Mannheim , 21 . Mai . Im weiten Umkreis von Worms hat

der Frost an Reben und Frühgemüsen in der Nacht von Samstag auf
Sonntag Ungeheuern Schaden angerichtet . Die Rebberge sehen aus , als
ob « ine sengende Lohe darüber hingefegt hätte. Die Blüthenansätze waren
sehr reichlich und vielversprechend. Betrübten Antlitzes durchwanderten
gestern Nachmittag die Landwirthe ihre prächtig gepflegten Weinberge,
wo das Ergebniß des Fleißes von Monaten mit einem Schlage vernichtet
war . Sogar die Akaziensträucher haben ihren Blätterschmuck eingebüßt.
Die Temperatur soll bis 2 Grad gesunken gewesen sein und ein schneiden¬
der Nordwind hat noch obendrein das Seinige gethan. Wo wird da die
diesjährige Liebfrauenmilch wachsen?

□ Heidelberg , 21 . MÄ . Nach einer heute aus ddm Großh .
Geh . Kcrbräet eingetroffenen Nüchricht , wird die Aufführung von
Wolfrums Mysterium nunmehr nächsten Donnerstag Nachmittag
3 Uhr hier stattfinden .

i 4 - Todtnau , 21 . Mai . Unserer Gegend steht eine neue , bezw .
wieder aufgegriffene Industrie in Aussicht — der Bergbau , welcher
früher hür stark betrieben , aber anfangs vorigen Jahrhunderts ein¬
gestellt wurde . Schon seit einiger Zeit sind Techniker der Berg -
lverksgesellschast Kappel damit beschäftigt , an den verlassenen
Stollen Untersuchungen crüzüst-ellen und sollen bis jetzt befriedigende
Resultate erzielt worden sein . Es ist sehr gut möglich , daß mit
der Neuzeit entsprechenden maschinellen Einrichtungen der seiner
Zeit bei Handarbeit unrentabel gewordene und deshalb aufgegebene
Bergbau wieder nutzbringend gestaltet und in Betrieb gesetzt werden
kann .

-k. Don der Wiese , 20 . Mai . Etwa 170 Lehrer aus dem
Kreise Lörrach hatten sich gestern im „Markgräfler Hof "

dÄselbst
»ersawmelt , um zu der vom Vorstände des Badischen Lehrervereins
der Regierung und den StäUdekammern vorgelegten Denkschrift
und V -tition Stellung zu nehmen und mannhaft für ihr gutes Recht
mnzutreten . Die beiden Referenten , Müller -Mambach und Klug -
ZKmVschwabm wrtWWgteR sich ihrer Aufgabe in meisterhafter Weise .

_ Bad ische PressS._
Die vom Kröisvertrster , Herrn Joachim -Auggeu vorgeschlagene
Resolution , welche die Zustimmung zum Vorgehen des Vorstandes
aussprichr , wurde einstimmig angenommen . Als Gast war auch
Herr Krcisschulrath Fchrle guwesend .

> Konstanz , 20 . Mai . Von dem Vereine ehemaliger 114er
Kaiser Friedrich III . , wurde Herr Oberst und Regiments - Komman¬
deur E m m i ch hier zum EhrMmitglirde ernannt und ihm die
künstlerisch von Herrn Pecht hier gefertigte Urkunde hierüber heute
vom Gesammtvorstand überreicht .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 22 . Mai .

Lebt . Mtthettnng «« ans der Sladtrathssttzung vom 18 . Mai .
(Schluß .)

Die im städtischen Bierovdtsbad neu zu besetzenden Stellen werden
zunächst in provisorischer Weise den nachgenannten Personen übertragen
und zwar : Die Stellen zweier Schwimmlehrer und Badgehilscn für das
Schwimmbad den Herren Eduard Müller , Verwalter im Sofimbad und
Emil Zapf Blechner und Installateur dahier, die Stelle eines Badge¬
hilfen für Wannenbäder dem Herrn Ludwig Rösch, Krankenwärter da¬
hier die Stelle eines Badgehilfen für die Kurabtheilung dem Herrn
Alois Doll, Badewärter dahier, die Stelle einer Badgehilfin für Wannen¬
bäder der Fxl. Emma Ruprecht , Badcwärterin dahier, die Stelle einer
Billetverkäuferin der Frl. Mina Daiber , Buchhalterin dahier, die Stelle
einer Wäscheabgeberin der Frl . , Elise Feigenbutz , z. Zt . Aufseherin in
Kislau , die Stellen zweier Mädchen für die Wäsche den Fräulein Rosa
Schweizer und Luise Müller dahier und die Stelle einer Waschfrau der
Thierwärter Emil Koppler Ehefrau dahier.

Es werden vergeben : die Herstellung der Schulbänke für das neue
Schulhaus an der Kaisernllee an die vereinigten Schulbankfabrrken G.
m. b . H. in Tauberbischofsheim, die Herstellung des Bodenbelags in ge¬
nanntem Schulhaus an di« Firma Meeß und Rees dahier, die Herstellung
des Bodenbelags der Turnhalle und der Nebenräume des gleichen Schul¬
hauses an die Firma Wolf und Heinz dahier, die Lieferung von 8000
Quadratmeter Pflastersteinen an die Firma Hugo Bell in Kusel , die
Lieferung eines Vorderwagens für di« Maschineuleiter der 3. Feuerwehr¬
kompagnie an Wagnermeister Farny dahier, die Lieferung von Haken¬
leitern an die FeuerwchrgeräthesabrikMagirus in Ulm und di« Lieferung
von 2 Petroleumfackeln an die Feuerwehrrequisitenfabrik August König
in Köln.

Der St -dtrath dankt dem 0 . 6 . deS Korps Alemannia für die Ein¬
ladung zum 40jährigen Stiftungsfeste , dem badischen Zweigverein des
deutschen Vereins für das Höhere Mädchenschulwescn für die Einladung
zu der in Landau stattfindenden Hauptversammlung, dem Herrn Baurath
und Professor Weinbrenner für eine Anzahl dem städtischen Archiv zuge¬
wendeter Baupläne theils früher bestandener , theils noch bestehender Ge¬
bäude hiesiger Stadt .

Die Gesuche des MetzgerL Robert Gerwig um Erlaubniß zum Be¬
trieb der Schankwirthschast mit Branntweinschank zur „Reichskrone " ,
de? Hausmeisters Karl Kunzmann um Erlaubniß zum Betrieb der
Schankwirthschast mit Branntweinschank zur „ Kaiserkrone "

, Sofienstraße
81a, des Wirths Alfred Reith um Erlaubniß zur Verlegung seiner
Wirthschaftskonzession mit Branntweinschank vom Hause Adlerstraße
Nr . 37 nach jenem Goethestraße Nr . 4, des Wirths Wilibald Breitsch
um Erlaubniß zur Verlegung seiner Konzession zum Betrieb einer
Schankwirthschast vom Hause Marimstraße Nr. 34 nach jenem Körner-
straßc Nr. 25 und zum Branntweinschani allda , des Gastwirths Theod.
Zwccker um Erlaubniß zur Verlegung seiner Wirthschaftskonzession vom
Hause Kronenstraße Nr . 86 nach jenem Kaiserstraße Nr . 16 und zum Be¬
trieb einer Gastwirthschaft allda, sowie des Johann Kern um Befristung
seiner Wirthschaftskonzession (verliehen auf die Wirthschaft Durlacher
Allee Nr. 24) werden dem Großh. Bezirksamt unbeanstandet vor -
gclegt.

Zum Vollzug kommen 22 Einnahme -, 363 Ausgabe- und 2 Ab -
gangsdekretüren, sowie 2 pfandgerichtliche Schätzungen von Liegen¬
schaften

Genehmigt werden 8 Gebäude -Einschätzungen zur Feuerversicher¬
ung mit augenblicklicher Wirkung.

Für zulässig erklärt werden 76 Fahrnißversicherungsanträge mit
eincrlGesammtversicherungssummevon 490,237 <M.

Nach einer Mittheilung Großh. Bezirksamt wurden wegen wieder¬
holter Milchfälschung bestraft: Göttlich König in Knielingen, Christian
Scheufele in Rintheim und Ludwig Unser Wittwe dahier.

Die Evang . Stadtmission in Karlsruhe beding am letzten
Sonntag in der evang . Stadtkirche bei starker Bethesiligung ihr
18 . Stiftungsfest . Eröffnet wurde die Feier von Herrn Prälat
O . Schmidt , der über das Schriftwort Iah . 10,12 : „Ich bin der
gute Hirte " sprach . Die Festpredigt hielt Herr Pastor D . Jeremias
aus Leipzig . Im evang . Vereinshaus fand eine Nachfeier statt .

s : l Äerrin ehemaliger 111er . Am Samstag Abend hielt
der Verein ehemaliger 111er rm Vereinslokal „Prinz Karl " seine
ordentliche Generalversammlung ab . Der 1 . Vorstand des Vereins ,
Herr Haupimann a . D . Zahn eröffnete dieselbe mit einer Be¬
grüßungsansprache . Dem Jahres - und Kassenbericht der Herren
Reber und Kern entnehmen wir , daß der Verein z . Zt . 9 Ehren¬
mitglieder und 253 Mitglieder zählt . Die Einnahmen betrugen
1072 Mk . 82 Pf . , die Ausgaben 964 Mk . 91 Pf . , das Vermögen der
Unrerstützungskasse beziffert sich auf 884 Mk . 94 Pf . , dasjenige der
Sterbekasse auf 130 Mk . 24 Pfg . , der Jnventarwerth beträgt 1100
Mark . Bei der Wahl 'ber Verwaltungsrathsmitglieder wurden fast
sämmtliche seitherigen Mitglieder wieder gewählt und war das Er¬
gebniß folgendes : 2 . Vorstand Herr O . Piazolo , ferner die Herren
G . Kern , E . Reber , W . Schott , K . Gar , Ph . Spiegel , W . Eichel¬
hardt , Ehr . Meister , R . Jais . Ndch einigen internen geschäftlichen
Mittheiluvgen wurde die Versammlung mit einem 3fach «n Hoch auf
das Bestehen der guten Kameradschaft geschlossen .

ft - Stadtgartenkonzert . Morgen Mittwoch findet rm Stadt -
garteir eines der beliebten Nachmittags -Konzerte statt , in welchem
Herr Musikdirektor B o e t t g e ausschließlich . heitere Operetten -
Musik bringt .

Im kühlen Krug konzertirt heute Abend die Ar¬
tille r i e-K a p e l l e Nr . 14 . Das Programm enthält Opern
und Operettenmelodien und verspricht der Besuch des Konzertes
einen schönen Genuß .

§ Zusammenstoß . Gestern Abend y 28 Uhr fuhr an der Ecke
der Karlfriedrichstraße ein elektrischer Straßenbahnwagen auf eine
an ihm vorbeifahrende leere Droschke , wodurch diese stark beschädigt
wurde . Der elektrische Wagen sollte vom Mühlburger Thor nach
dem Schlachthof fahren . Die Weiche war nicht nach dieser Richtung ,
sondern nach der gegen den Bahnhof gestellt , wodurch es kam , daß
der Wagen auf die Droschke mit voller Wucht auffuhr .

§ Ucbcrfahreu . Gestern Abend Uhr fuhr ein in der
Schützenstraße wohnhafter Fuhrmann mit 2 zusammengekoppelten
Pntschcnwagen durch die Ettlrngerftraße . Ecke der Ettlinger - uno
Schützenstraße lief das 6jährige Mädchen eines Buchdruckers in der
Schützenstraße zwischen die 2 Wagen , wurde von dem angchängten
Wagen erfaßt und überfahren , wobei ihm 2 Räder über die Unter¬
schenkel gingen . Das Kind hat glücklicherweise nur leichte Quetsch¬
ungen erlitten .

§ Händel . In einer Wirthsch -ust der LamMstraße bekamen
em Zapfbursche aus Reichenbach und ein Kellner aus Schw . -Gmünd
Streit , in dessen Verlauf der Zapfbursche dem Kellner mit einem
harten Gegenstand , wahrscheinlicy zugeleztem Messer , eine leichte
Quetschwunde auf dem Kopse beigebracht hat . Der Verletzte wollte
den Thäier von sich stoßen , in dem gleichen Moment schlug der
Bursche die Glasthüre zu , so daß der Kellner statt den Zapfvurschen
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zu treffen , in das Fenster der Glasthür « stieß und sich an der reifte ,
Hand 6 Verletzungen zuzog , die er sich in der ambulatorischen Klotz
verbinden lassen mußte .

Telegramme der „ Bad . Presse
— Berlin , 22. Mar. Der Reichstag fetzte die Lq

Heinze von der Tagesordnung ab und nahm sofort die
rathnng des (von nns in der heutigen Mittagausgabe mit
getheilten) entsprechenden Initiativantrages des Strafgeseh
bnches vor nnd nahm denselben in 1 ., 2. und 3 . Lesung
bloc gegen die Stimmen der Sozialdemokraten nnd Frei
sinnigen an.

— Wiesbaden , 22 . Mat . Staatssekretär v. BL low

gestern Abend ckbgereist .
= Cronberg , 22 . Mai . Der Kronprinz und die Kronprinz «̂

von Griechenland find heute Vormittag 9fft Uhr mit ihren Kinde ,
zu zweimonatlichem Aufenthalt auf Schloß Friedrichshof einA
troffen .

= München , 22 . Mai . Die auswärts verbrokteten Meldung
über eine gefahrdrohend « Verschlimmerung rät Befinden fcj
Königs Otto sind durchaus unbegründet .

hd Moskau , 22. Mai. Bei Michailow auf der Pawelczer Bahn-
strecke entgleiste ein Lastzug . 38 Wagen wurden zertrümmert
Vier Kondukteure wurden getödtet , das übrige Zug-Personal mehr ob«
weniger verletzt.

= London , 22 . Mai . Die „Times " melden aus Peking bo«
21. Mai : Das diplomatische Korps richtete eine gemeinsame Note «
das Tsungliyamen, worin die Regierung aufgefordert wird , die B o x e i
und die fremdenfeindliche . Bewegung zu bekämpfe »
welche ernste Proportionen annahm. Die Note ist in festem Tone gehalt«
Es wird in ihr in Aussicht gestellt, daß , wenn die Bewegung nicht nieder
geworfen werde, die Vertreter der auswärtigen Mächte gezwungen wur-
den, wiederum militärische Wachen nach Peking zu bringen. Die
grenzung Weihaiweis ist in befriedigender Weise ohne Beihilfe
chinesischen Kommission zum Abschlüsse gelangt.

— London , 22 . Mai : Reuter meldet aus Peking vom 21
Hier sind sechs Leiter der Boxerbewegung verhaftet wurde »
In die von der Bewegung ergriffenen Distrikte sind Truppen ent
sandt , welche den Befchl haben , die Bewegung mit unnachsrchtliche
Strenge zu unterdrücken . _
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England nnd Transvaal .
^ = London , 22 . Mbi . Nach Erkundigungen der „Dimes "

is
die Nachricht un !bestätigt , daß die Regierung der Königin vom Pr «
sidenten Krüger ein Telegramm mit der Bitte um Frieden erhielt .

--- London , 22 . Mast Wie „ Daily News " hört , erhält da
tapfere Vertheidiger Mafekings , Baden -Powell . außer dem Grad
eines Eeueralmajors auch den Bathorden .

hd London, 22. Mai. Bis spät in die Nacht wurde von eilt«
begeisterten Menge vor der Wohnung der Mutter und Schwester da
Obersten Bade n-P o w e l l demselben Ovationen dargebracht.
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Patriotische Tmrmlte in England .
= London , 21 . Mai . In Aberdeen kam es SamStag x

ernsten Tumulten , weil man verhindern wollte , daß Cronm
right Schreiner in einer vom sozialdemokratischen Bunde einte
rufenen Versammlung eine Rede halte. Das Lokal war von einer feick
seligen , patriotische Lieder singenden Menge belagert, die die Polizei wi
Mühe davon abhielt, den Saal zu stürmen. Es wurde mit Steinen itnl
anderen Gegenständen geworfen und Fenster wurden zertrümmert. Di
Polizei mußte dreinschlagen . Drei Verletzte wurden ins Hospital geschaff!
Schreiner konnte seine Rede halten, weil es gelungen war , Ruhestörer
den Eintritt zu verweigern und die wenigen eingedrungenen Ruhestön
hinauszuwerfen. Nachher kam es auf der Straße noch zu solchen A»
sammlungen und Tumulten , daß eine Abtheilung Gordon -Hochländei
mit Polizei die Menge vertreiben mußte.

In Dover kam es anläßlich der M a f e k i n g - F e i e r zu Ex
z e s s e n . Beim Fackelzug am Samstag Abend begann eine Anzahl d«
Theilnehmcr vor dem großen Geschäfte von I . Browne , der als Gegn«

des Krieges bekannt ist , zu johlen und erst mit Eiern und dann m>
Kieselsteinen , Mauersteinen und eisernen Gewichten so lange zu werftl
bis der ganze Laden zertrümmert war . Die Polizei und das Milit«
konnten lange Zeit nichts auSrichten . Auch die Fenster der benachbarta
Läden wurden eingeworfen . Nachdem der Tumult drei Stunden gedaun
hatte, kamen verschiedene hundert Mann Artillerie vom Schlosse henmt»
marschirt, die die Menge zerstreuten .

In L e e d s wurden in der Nacht vom Freitag zum' Samstag eine»
als Gegner des Kriege - bekannten Bürger Namens Lupton von etwa 30fl
Personen ebenfalls bei Gelegenheit eines Fackelzuges die Fenster einge
worfcn und anderer Schaden angerichtet . In H a

^
r l e s d e n wurde k!

Laden eines Gemüsehändlers, der mit den Buren sympathisirt, zerstört
Die Polizei , die die Menge angriff , wurde mit Eiern beworfen . 3!
Northampton explodirte beim Fackelzuge in einem illuminü
ten Wagen «in Packet Schießpulver . Ein Rechtsanwalt wurd
dadurch an Gesicht und Händen furchtbar verletzt. ' In A y t o n in B»
wickshire gab es auch eine Explosion , wodurch einige Kinder zum Thn
schwer verletzt wurden.

In London wurde im Gedränge vor dem Mansion House w
offener Straßenraub ausgeführt . Der Lordmayor selbst mußt
vom Balkon mir ansehen , wie eine Bande Taschendiebs einfach ihre Opst
in ihre Mitte nahm, ihnen alle Werthsachen stahl und dann den Ra»!
theilte . Beinahe zwanzig dieser Diebe wurden verhaftet. Mehrere M«
ihnen harten vier bis fünf Uhren und einer mindestens 70 Pfund Si»r
ling Gold bei sich . Fft. Z.
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Am Aranje -Ireiüaat .
— Kroonllad , 22 . Mai . Wie „ Daily Chronicle " von hier uieldrt-

hat sich Kommandant D e w e t für W a f f e n st r e ck u u g ansgesprochel ''
wenn annehmbare Bedingungen Vorlagen . Obrrkominaiidant B oth ^

rathe dagegen zum Widerstand . Das Blatt bemerkt , Dewet s»4>

zweifellos die Grundlagen der Unabhängigkeit der Bur ^
repnbliken zu retten ; es sei aber nnmöglich , dem Präsident »»

Krüger auch nur den Schatten einer Antorität zu belassen .
einer Meldung der „ Morning Post " verließen die Buren Haräk
smith nnd wendeten sich nach Norden . Es gehe das Gerücht , dai
der Van Neenenpaß frei sei und der Bothapaß nur vo»

wenigen Buren vertheidigt werde .
— Loureiizo ZKarqnez, 22. Mai . Die Frauen und Kiubd

verlassen , nach dem „Daily Expreß "
. Prätoria nnd begebe » ^

nach Lydenbnrg .
Aas Anskand.

hd Fiume , 22 . Mai. Hier traf der englische Dampfer Ean«^
ein , um für die englische Regierung 1000 Pferde nach Süd -Afrika 3»
transportiren . Im Laufe der nächsten Woche werden zwei weite«
lisch « Dampfer zu gleichem Zwecke hier eintrefftn .
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Mittheilungen
aus dem Bereiche des Schulwesens .

Lersetzungenund Ernennungen .
' An Volksschulen :
bischer , Joseph, Schulkandidat als Hrlfsl . nach Blumenfeld.
» rank , Simon, Schulkandtdat al» Unterlehrer nach Schenkenzell,
« ofner . Marie, Unter! , von Krozingen nach Freiburg .
Heller . Karl , Schulkandidat als Hilfsl. nach Stetten.
Herber , Joseph. Schulkandidat als Unter! , nach Donaueschingen .
Hoch , Friedrich, Unter! , in Donaueschingen als Schulvcrw.

Müllheim.
H ü n z i g, Hieronimus , Haupt!. , von Neunlirchen nach Forst .
Huhnimhos . Valentin. Hilfsl. in Zeutheru, als Unter!.

Erzmgen.
Hein , Karl , Schulkandtdat. als Unter! , nach Wolfenweller.
Hothmund , Sigmund, Unterl . in Erzingen , als Schulverw.

Bierbronnen.
Schäfer , Karl , Hrlfsl . in Heidelberg wird Unterl . daselbst .
Schule , Eduard , Hllfsl . in Angelthiiru wird Schulverw. daselbst.
Seilnacht , Joseph, HilfN . von Fützen nach Görwihl .
8 o g l e r , Georg , Schulkandtdat als Hilfst, nach Ottenhofen.
Kagner , Wilhelm. Unterl. in Wolfenweiler als Hilfsl . nach Ettlingen .
Mips , Ludwig Schulverw., von Blankenloch nach Weiler.

?
a ch m a n n. Karl, Hilfsl . m Ursenbach , als Unterl . nach Sulzbach
immermann , Ludwig, Hilfsl . von Neckarhausen nach Königheim.

Dienstnachrichten :
In den Ruhestand treten die Bolksschulhauptlehrer:

{ gtinn , Matthäus, in Degerfelden, Geier , Michael, in Hoffenheim̂
Keller , Heinrich , in Heidekberg Mack, Matthias, in Pforzheim
S ick j n g e r, Andreas , in Karlsruhe .

Diensterledigungen .
An nachstehenden Realmittelschulenund Höheren Mädchenschulen sind

^-tmäßige Profefformstellen zu besetzen mit Lehrern, welche geprüft sind
a . in Mathematik und Naturwissenschaften :
an den Oberrealschulen zu Freiburg , Konstanz und an der Höheren

Mdchenschule zu Karlsruhe — Gymnafialbildung — je eine Stelle ,
o* der Oberrealschule Mannheim zwei Stellen ;

d . in neueren Sprachen :
am den Oberrralschulm zu Freiburg , Konstanz und Mannheim je

eint Stelle ;
o. inaltenSprachen :

am der Höheren Mädchenschule — Gymnasialabtheilung — Karlsruhe
zwei Stellen ;

ck. in Deutsch und Geschichte :
an der Höheren Mädchenschule in Heidelberg eine Stelle .

Femer sind zu besetzen :
4 Professorenstellen am Realgymnasium zu Karlsruhe , 2 Stellm an

den Realschulanstaltrn zu Karlsruhe mit Lehrern der sprachlichen oder der
mathematisch-naturwissenschaftlichen Abtheilung.

Bewerbungen sind — für jede Stelle in einer besonderem Eingabe
ans dem geordneten Dienstweg bei dem Oberschulrath eimzureichen.

Eine Zeichrnlehrerstelle an der Oberrealschule zu Karlsruhe ;
je eine Reallehrerstellean den Bürgerschulen zu Kandem , Radolfzell,

Rielasmgen und Singen.
Bewerbungen sind auf dem geordneten Dienstweg bei dem Obcrschul

rach einzurnchen.
Hauptlchrerstellenfür Lehrer katholischen Bekenntnisses an den

Volksschulen der Gemeinden:
Angelthürn , A . Boxberg . Kathol . Tennenbronn , A. Tri

berg. W « i l e r s b a ch, A. Bilfingen .
Hauptlehrerstrllefür Lehrer evangelischen Bekenntnisses an der

Volksschule der Gemeind« : Weiler , A . Sinsheim.
Bewerbungen sind bei der dem Bewerber Vorgesetzten Krcisschulvisi

tatur unmittelbar eimzureichen.

Konkurse in Bude».
oxberg . Nachlaß des zu Schweigern tterstorvenm Schneiders

Johann Josef Dürr . Konkursverwalter Kaufmann Wilhelm
Dhoma in Boxkbevg. Konkursforderungen sind As zum 7
Jum bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten
Forderungen 15. Juni ,

r e i s a ch. Lanidwirth Friedrich Schmidlin und dessen Ehefrau
Emilie geh . Bülhler in Jhringen . Konkursverwalter Rechts -
agent Wilhelm Vögtle in Breisach . Konkursfor'derungen sind
bis zum 8. Juni hei d̂em Gerichte anzumeldm. Prüfung der
angemeldeten Forderungen 16. Juni .

Telegraphische Kursberichte
vom 22 . Mai.

Länderbank 115 .—
Wiener B . -V. 129. —
Ottomanbank 113.50
Schweiz . Central 146 .20

, Nordost 92.30
, lliiion 81 .—

Jura Simpl . 88.90
Mittelmeer 100 . 10
Harpe »« 229.—
6®/0 Argentinier
3°/« South. Pres . 106 .45
4abg . 3 '/, ' »Bad.

St .- Obl . i. Ä. 94.65
dto . i. M . 93 .45

3 '/. ®/« d°. 93.50
3' »Bad .St O. M .
4"/, Griechen 45.70
Türkenloose 116 .60
D . Türken 23.-
5®/, Argentinier —
5®/, Chinese» 97.D9
5®/0 Mexikaner —
6®/, » .
5®/° „ III98 41 .60
3®/, „ 25.35
Pfalz . Hyp .-Bk. 163 .55
Elbthal —
Meridionalb 138 .50
Bad . Zuckert. 83.80
Nordd . Lloyd 125 .90
Packetfabrt . 127 .55
Maschin. Gritzner 180.—
KarlSr. Maschin . 268.—
North .pref -SbareS 76. -
A . Elektr .- Gesell. 245.20
Schlickert 212.10
Beloc 56,50
Oberrh. Bank 122 . —

Rachbvrse
(2 */4 Ilbr Siachm.)

Berliner Bank 114.70
Credit 225 .—
Disconto 136.40
Staaisbah» 138 .90
Lombarden 26.—
Tendenz : schwächer.
Berlin ( AnfaiigSkurse) . ! Debrers
Credit - Aktien 225 .25 ^ Chartered
Disconto- Coiuiu. 185.60 ' Goldfieldi
Deutsch« Bank 198 .3 ! RandniineS

124 .50 ! Berl. HandrlSb . 157 .9l >! Ealtrand
143 .30 ! BochnNi .Gnststahl 25 ' .25 ! Atckisoil Top
165. — ' Lanrahntte 26 ^ LoniSv . Aashv .

vraukfurt a . M.
(V-4 Uhr Rachul.)

Credit 224.80
Disconto 185 .10
Etaat-bahn 139 .- »
Lombarden 26 . —
Dendenz: schwach .

Frankfurt a. M.
(AufangSkiirse).

Lest. Cred .-A. 225 .30
v-st. StaatSb..A . 138 .80
Lombarden 26,—
3' . Port.St ..A»l. 25.05
^«hpter —
Ungarn 96 .83
5Mfc. (£om..H . 185.80
«»ttbardbahii.A. 141 .60
N Mexik . ult. 25.30
91t . m — .—
Danqiie

'
Ottom. 113.75

Dürkenloos» -
Italiener 94 .40
Tendenz : zieml. fest .
Frankfnrt a. M .

^ ( Schlnhknise .)
Wechsel Amsterd. 169.02

London 204 .80
Paris

» Wien« » sei Italien"ribatdisconto
Moleoii»' /' Deutsche NeichS-

klnleihe C3Va> 95 .25
V* io. 86 .20

3t . Cons. 96.25
, Italiener 94,60' .Oest. Goldr. 97 .80

,^ ' Vest.Silbcr 96 .75
Mer Loose 136.75

\ Portng . 37 .50
Ms <be Staats.^krveri

'' Span. Ext.' Ungar»
>r . Kronenr.

^ rkliier H .-G .
xanwt. Bk.
Ätsche Bk.
xkesdeurr Bk.fische Bk

>»!. Credit -Bk.

813 .66
844.25
763 .25

4 ' /r
16 .31

93.60
62.60
73 .20
96 .85
81.—

158 .20
138.75
198 .50
154 .9D

Harpen« 229 25
Dortin»lid« 12260
Tendenz: fester.
Berlin (Schlußkurse.)

4l/,®/. Neich »a»l. 95 . -
3®/. „ 35.9 .;
4 '/.®/» Pr . Cons. 94.93
Kredit 225.—
Disconto 185.70
Dresdener 154 .80
Rat..Bk . f . Dtschl . 138.-
StaatSbahn 139 .1 <>
Bochum« 250.20
Gelsenk. Bergiverk 2l6 .7-
Lanrahütte 260.40
Harpener 229.20
Dortinmld 122 .5»
A. E-- G. 215.50
Schlickert 2 !250
Dynamit Trust —
V. Köln -9lottweiler

Pulvers . 200.-
Dentsche Metallpatr .»

Fabrik. 249.50
Kanada-Pacistc 93 .8»
PrivatdiSconto 4>/,Wien (Vorbörse .
Creditaktien 728. -
StaatSbabu 650.50
Loiilbardeil —
Ntarktnoten 11825
4 ‘/,®/o Ungarn 116.20
U » g . Papierrenle 97.65
Oest . Kroneiirente 9 »>.80
Länderbank 443 .50
Ungar. Kronenr . 91.40
Türkenloose —
Ttiidenz : still.

Pari » .
3®/« Stellte 101 . -
Spanier 73 6>'>
Türken 23.35
Italiener 91.70
BananeOttoman 575 .—
Rio Tinto 1358 .—

London.
27 V,
3Vi
7 ' ,

39 V,
7 '/«

72V,
« i 7/.Hyp .-B

^ Atitaugs wesentliche Erholung in Kohlen- und Hiltteu- Aktie » .
Schluß wieder schwächer. Banke» anregungslos. Ultimo 5 pEr.

Gericht-zettim».
^ Karlsruhe , 19. Mai. Sitzung der Strafkammer II . Die

Anklage gegen Josef Schwaninger Ehefrau geb. Deutsch aus Rülzheim
wogen Uebertretung des Par . 71 P . - St . -G .-B . wurde vertagt.

In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegcm die 61 Jahre alte
Emilie Lotthammer geb . Frohmeycr aus Pforzheim wegen Kuppelei zur
Verhandlung. Die Angeschuldigte erhielt 1 Woche Gefängntß .

Der Unachtsamkeit des Chirurgen August Schley aus Waldangelloch
sind am 5. Februar ein Menschenleben zum Opfer gefallen . Schlev hatte
an dem genannten Tage dem 8 Tage alten Kinde des Otto Boven in
Niefern das Zungenbändchen gelöst und dabei die unter der Zunge ver¬
laufende Arterie verletzt. Die Folge dieses Versehens war ein« Ver¬
blutung , die den Tod des Kindes herbeiführte. Schley hatte stch nun
tvegen fahrlässig« Tödtung vor der Straftammer zu verantworten , die
ihn zu 1 Woche Gesängniß verurtheilte.

Der Cigarrenmacher Julius Heiler aus Kirrlach, der des Diebstahls
und der Unterschlagung schuldig gemacht, bekam 6 Monate Gefängnitz.

Freigesprochcn wurden der Goldarbeiter Ernst Friedrich Groß¬
mann aus Ottenheim von der Anklage wegen Körperverletzung und der
Bäcker Franz Zipperle aus Untergrombach von der Anklage wegen Forst-
diebstahls.

Eine Gefängnißsirafe von 3 Monaten wurde gegen die 45 Jahre
alte Sebastian Kreuzer Ehefrau geb . Grassel aus Wiesenthal ausge¬
sprochen, die in den Monaten Januar und Februar in Wiesenthal ver¬
schiedene Holzdiebstähle verübt hat.

Die Berufung des Taglöhners Karl Alexander Bindschädel aus
Unteröwisheim, der vom Schöffengericht Bruchsal wegen Körperverletzung
zu 3 Wochen Gesängniß verurtheilt worden war , wurde als unbegründet
verworfen.

A Karlsruhe , 20. Mai . Tagesordnung der Strafkammer III .
Mittwoch den 23 . Mai Vormittags 9 Uhr. 1 . Lorenz Eichelberger aus
Sandweier wegen Widerstands und Beleidigung. 2. Johann Englert
aus Ochsenfurt wegen Diebstahls, Urkundenfälschung und Betrugsver¬
suchs. 3. Eva Dreißigacker aus Lorsch wegen Diebstahls. 4. Franz
Anton Daserner aus Schöllbroim und Ignaz Laumg« von da wegen
Vergehens gegen die Gelverbeordnuna bezw. Beihilfe. 5. Max Hertel
aus Durmersheim und Wilhelm Buchmüller von da wegen Beleidigung.
6 . Max Hettel aus Durmersheim und Wilhelm BuchmüÄr von da wegen
Ruhestörung und Unfugs.

Beim Notariat Triberg für die Daun von 2 Monate« eme
Kanzletgehilfenstelle . Jahresvergütung 600 M.

Beim Bezirksamt Donaueschingen eine Kanzleigehikfenstellt .
Jahresvergütung 700—900 M .

Wetterbericht der deutsche « Teewatte i» Hamburg
vom 22. Mai 1900.

Gin barometrisches Maxitnuin bedeckt heut« die östliche HAM
Mitteleuropas , während eine tiefe Depression nordweMch va«
Schottland erschienen ist . In Deutschland herrscht bei schwach «
südöstlichen Winden meist heiteres , trockenes und wärmeres Wetwh
das voraussichtlich zunächst noch anhalten wird.

«vitteriuigsveovlichtiinge» der Meteiruleg . fittlini
Thermometerstand am 20. Mai , Nachts 9 Uhr 8.8. Am 21. Stä ,

Morgens 7 Uhr, 6,4, Mittags 2 Uhr 18,8 C.

Mai .
21 . Nachts SU.
22 . Mrgs . 7 U.
22 . Mittgs . 2 lt .

Barem.
mm

753.0
752.5
749 . 6

Thkrm.
in C.

11 .6
11.4
23 .6

«tlol .

7.5
6 .9
6.9

ScuAtlafcIt
In 4)r<| .

74
69
32

Stufe

Still
SW
SW

Quwid ;

heiter

wolkig

Höchste Temperatur am 21 . Mai 23.5 ; niedrigste tu der daraus-
folgeiideu Nacht 6 . 1.

Schiffsnachrichte « des Norddeutschen Llatzd.
ss» Bremen , 21. Mai. Der Dampf« „Sachsen" ist gestern i»

Nagasaki angekommen. „Bayern" ist heute m Suez angekommen. „Prinz-
Regen : Luitpold" hat heute Gibraltar passtrt. „Köln" ist heute in PortSaid angekommen. „Stuttgart" ist heute in Southampton augekomme «
„ Trave " ist heute Vormittag 7 Uhr in Gibraltar angrkommen und Nach
mittags 2 Uhr von dort abgegangm. Karlsruhe" ist gestern in Sydney
angekommen .

ss« Bremen , 22 . Mai . Der Dampfer » Mainz" ist gestern von
Oporto abgcgangen. „Ems" ist gestern Rachmsttag 5 Uhr in Gibraltar
angekommen und um 8 Uhr von dort abgegangen .

Offene Stellen .
Die Stelle eines Rathschreibergehilfen in

Brötzingen . Bewerbun !gen vn den Gemeinderath .
der Gemeinde

Zahnarzt Lorenz
Leopoldstrasse 38 .

0 ^ 585 TELEPHON 585 . 28285

. -fr
Um mit meinem grossen Lager der neuesten, modernsten u . chic garnirten

Hiiteil jeglicher Art
einen flotten Absatz zu erzielen, setze ich Ton heute ah sämottllcbB gar¬
nirten nid Ungarn. Hüte sammt den letzten Neuheiten und Garnir-
artikeln etc . zn ganz bedeutend herabgesetzten Preisen einem

Saison - Ausverkaufe
aus.

Ich biete damit den geehrten Damen hei Bedarf eine änsserst
günstige und ebenso reelle Gelegenheit zur Anschaffung eines schönen ,
feinen und modernen Hutes . 11744

L P . Drescher
,

I. Geschäft : Waldstrasse 49 , II . Geschäft: Kaiserstrasse 113
P .S . Aeltere Hüte werden wie neu hergerichtet , alte Garnituren verwendet.

r
i Kaiserstrasse Nr. II, 2 . St . ^ l

Clir , Goldschmil’s |
AM - i ‘«n *

|
i BmiitlW - Bira» |

empfiehlt sich
“

zur Placirmig jeglicher ü
Art Bediensteter (männl. ^
u . weibl .) unter billiger , sorg-
sältiger und gewisscnhastester ^

Bedienung . I

m Kaiserstrasse Nr. II, 2. St . kJ

Kapital¬
beteiligung
in tnbitfimßes Unternehme » , be-
sond« >s auch für die Zukunft viel
versprechend , in Beträge,, yo»
Mk . 3000.— an aiiswärtS gesucht .
Osserten unter Nr. 11753 an die
Exped . der « Bad. Presse " erb. 31
MIarienstraße 46, 2 . Stock, ist ein

g,u mödlirtes Balkonziiunicr
billig zu veuuiethen . 92702.5.4

Nächsten Freitag :
Fastnacbts - Kflchlein
in ailerkannter Güte empfiehlt

Vdooäor Ctartnei *.
Mein Laden befindet sich während

des Umbaues Zirkel 24 . B2857

In Baden -Baden schöner Laden
in g. Lage sofort oder später zu ver-
niiethcn . Off. u. 8. S. 200 post¬
lagernd Baden -Baden . 2809a .2.1

300 Hark
von einem beff . Beamten in sicherer
Stellung sofort auszuuehmen gesucht
gegen 6 pCt . Zins und monatliche
Rückzahlung von 20 Mk. Gest. Off.
unter Nr. 62886 an die Expd. der
„Bad . Presse " erbeten . 2.1

Mit Nachlaß verkaufe
ll.KypotkekeffSi! 20000 M.
5 °/o tof M . Lßject in Me »,
noch 2 Jahre unkündbar. 2800a

Offerten unt. S C. 854 au
Haasenstein * Vogler ,A. G ., Karlsruhe . 4.1

Verloren
Cameebroche (2 kl. KW .
Gegen guie Belohnung abmgeben

Herrenstraße 31 . B2820.2.2

Verloren
rin glattes , goldenes Armband .
Der ehiliche Finder wird gebeien , es
gegen Belohnung ab,„ geben . 82843

Kreuzstraße 7 , 8. St.Antnalime .
Damen finde, , liebevolle Anf-

iialinie bei stieiinsier Diskretion bei
Hebamme Friton , Pforzheim ,

Zcrieunerstraße 4 . 1472

Ein gebrauchtes , sehr gut erhaltenes
2EB uff et

wird u,,i 80 Mk . verkauft : ferner eine
Plüschgarnitnr : Sopba und 4
Feuteuils , um 90 Mk. 11739.2.1

MartgrafenftratzeST.
Hilft ) gegen Blutsiock-, Hagen ,nillC Hamburg , ftnnthtrj.gjfj 15

Zwei tüchtige Schreiner (Au-
schläger ) suchen auf sofort Reu »
baute« zum Anschlägen für hier od«
auswärts. Zu erfragen B2856.2U.
« ugartenstratze 75 , 2. St . link».

In großem gutem Fabrikort bei
Bruchsal ist eine neue , schön einge¬
richtete Bäckerei mit Spezertt -
handlung , gutgehendes Geschäft ,
großer Gatten , wegen anderweitigen,
Unternehmen sofort zu vettause«.
Anzahlung nach Uebercinkunst .

Offerten unter Nr. 82861 au die
Expcd. der „ Bad. Presse ". Lt

KMmesm - Vcrkliüf.
Ein in der nächsten Nähe der größten

Fabrikstädte an der Hauptstraße ge¬
legenes Fabrikanwefen mit großem
Transttlager , geeignet zum Betrieb
emer Cigarrenfabrik , mit an¬
genehmem Wohnhaus ist per sofottunter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen oder zu verpachten. Direkte
Bahnverbindung und billige Arbeft«-
krärte sind vorhanden . Gest. Offerten
unter Nr . 2805» au die Erped, der
. Bad . Presse " « bete».



Sette 4 Kadks chs Pressê m 11 &V
Lieferung von

Straßenschildern .
Die Lieferung von 85 Stück Straßen¬

schildern soll vergebe» werden .
Schriftliche Angebote sind verschlossen

und mit entsprechender Auffchrift ver¬
sehen bis 11676
Samstag de« 26. ds . MtS .»

vormittags S Uhr,in diesseitiger Kanzlei einzureichen, wo¬
selbst die Bedingungen , sowie die Be-
E

immungen über Vergebung von Ar-
eiten und Lieferungen für die Stadt

zur Einsicht aufliegen und Angebots¬
formulare abgegeben werden . 2.2

Karlsruhe, den 19 . Mai I960.
Städtisches Tiefbauamt.

Lieserung von
Die Lieferung von 2 Schlammab-

fuhrwagen ]oU vergeben werden.
Schriftliche Angebote sind verschlos¬

sen und mit entsprechender Aufsicht
yerseben bis SamStag de« 26.
Mai, vormittags S Uhr, in dies
seitiger Kanzlei einzureichen, woselbst
die Bedingungen sowie die Bestim¬
mungen über Vergebung von Arbeiten
und Lieferungen für die Stadt zur
Einsicht ausliegen und Angebotsfor¬
mulare abgegeben werden. 11675 .2 .2

Karlsruhe, den 19 . Mai 1900 .
Städtisches Tiefbauamt .

Villa -
Versteigerung .

Die Villa Frievrichtzruhe (Fre-
mersbergstraße Nr. 6) dahier wird
auf Antrag des EigenthümerS

Lieilstig -en 28 . Msi 1388,
Lomittags 11 Uhr,

in der Billa selbst
einer öffentlichen Versteigerung aus¬
gesetzt , wobei der Zuschlag dem höch¬
sten, nicht unter 60,000 Mk. bleiben¬
den Gebote sofort endgültig ertheilt
wird.

Dieselbe ist auf mäßiger Anhöhe in
nächster Nähe der LichtenthalerAllee,
dem Sammelplatz der fashionablen
Welt sehr schön und günstig gelegen
und würde fich sowohl für einen
Privatmann als auch für einen Arzt
oder zur Fremdenpension sehr gut
eignen .

Die Grundfläche umfaßt 2130 gm ,
die Villa enthält 11 Wohnrämne,2 große Veranda, 1 Gartensalon,
2 Dienstbotenräume, Küche , Speise¬
kammer und Badzimmer, Gaseinricht¬
ung , Wasserleitung und Kanalisation
Zier - und Nutzgarten .

Die näheren Bedingungen liegen
in der Kanzlei des Unterzeichneten
Notariats zur Einsicht der Inter¬
essenten bereit.

Baden-Baden, den 6 . Mai 1900 .
Großh. Notariat II .

E. Gallus . 2628» .2 .2

Grundflücks-
Berfleigerung .

Aus der Konkursniasse des ver¬
storbenen Schreiners FriedrichBaum-
gratz in Achern werden am

Dienstag den 23. Mai 1388,
2 Uhr,

a«f dem Rathhause zu Achern
die nachbeschricbenen Grundstücke
öffentlich zu Eigenthum versteigert .
Der endgiltige Zuschlag erfolgt, wenn
der Schätzungsprcis erreicht wird.
Die übrigen Versteigerungsgedingc
können beim Großh. Notariat Achern
eingcsehen werden.
Beschreibung der Grundstücke und

Schätzung .
Gemarkung Achern.

6 ar 53 gm Hofraithe
und Hausgarten. Auf der
Hofraühe steht ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus (Haus
Nr. 55 an der Kirchstraße )
mit Remiseuanbau , ein
1 >/,stöckiger Schwein - und
Geflügelstall , eine einstöckige
Schremerwcrkstätte mitBal-
kenkellcr im Stock und Tach -
zimmer, ein Werkstätten -
änbau und ein Holzschopf 12,000 M

76 ar 39 qm Ackerland
in einzelnen Parzellen 2,050

I « dem Hause wurde seit
Jahre« eine Schreinerei mit
ausgedehnter, guter Kundschaft
betrieben. 2346a.2 .2

Achern, den 23. April 1900 .
Der Konkursverwalter.

Kohlund , Referendär.

3.1 Verloren

WiMrem komrdili.
Mittwoch Abeudpräcis Vs9 Uhr :

Chorprobe
ju besonderem Zweck . Um vollzähliges
Erscheinen bittet - 11703

- Der Vorstand .

„Neptun “
Erster Karlsr . Kchmimm-Clnb .

Schwlmm -Ahend
jeweils Mittwochs und SamStagS
von halb S Uhr ab int Friedrichs

bad .
Schwimui-Frennde herzlich will¬

kommen .
Der Vorstand.

Schubkarren .
Eine Parthie gut reparirte Schub¬

karren sind zu 2 u. 3 M zu haben .
B2866 Schützeustr. 26, Hinterh.

11734

Mhellmg für Kinder-Confection.
In großer Auswahl und in allen Preislagen find vorräthig :

pr Müdrhen : Für Knaben :
Kindermäntel , Kinderkleider. Knahen-Anzüge , Knaben-Mäntel,
Kinderjacken . Backfischkleider, Scbnl-Anzöge , Knaben-Pelerlnen,
Capes, Blonsen, Costümeröcke . Wasch -Anzüge , Knaben-Blousen.
Große Sortimente Mutzen für Knaben « . Mädchen , Kinderschürzen n. s. w.

i

mr Aufruf .
Ein schweres Brandunglück hat am 7 . Mai den Ort Saig (bad

Schwarzwald ) heimgesucht, wodurch 7 Wohngebäude, darunter auch das
Pfarrhaus , sowie die St . Johanneskapelle und theilweis« auch der Dach-
tuhl der Kirche eingeäschert wurden. Elf Familien mit 49 Personen

wurden obdachlos und konnte» nur weniges von ihren Fahrnissen retten .
Da infolge der hohen Berficherungsprämien für Häuser init Schindel¬
dächern nur wenige versichert sind, so ist die Roth groß und umfassende
Hilfe dringend geboten. 2804a

Unterzeichnete wenden sich deshalb vertrauensvoll an die allgemein-
Opferwilligkeit mit der Bitte um milde Gaben und erklären sich bereit,
Geldspenden für die so schwer Heimgesuchten entgegen zu nehmen.Das Unterstützungskomite:

Bürgermeister : Amtsvorstand : Ortspsarrer :
gez. S ig w a rth . gez. Hofm ann gez . L a i l e.

Eröffnung Mittwoch den 23 . Mai 1900 , Abends .

Kotel-Ttcstanrant„friedriebshof“
11762Karlsruhe , Karl-Friedrichstr. 28 .

Hauptausschank und Eigenthum der
Brauerei Sinner , Grünwinkel .

Geschäfts- Empfehlung.
Einem tili. Publikum zur gefällige » Anzeige, daß ich das

3 Friseur - Geschäft
Lesfittgstraße 45

Bfröimönt mit fauimtem Kamm-Kallm
übernommen habe. Es wird mein eifrigstes Bestrebe » sein,

g] meine werthen Gönner auf 's Sorgfältigste zu bedieneil und
bitte um geneigten Zuspruch.
B2839.2.1

Sehenswerthe Lokalitäten , Garten , vorzügliche Kiicha
Direktion : Hugo Schönewolf .

Donnerstag den 24 . Mai , lachrn . 4 —8 Uhr :
Militär - K onzert

unter der Direktion des Herrn Kgl . Musikdir. H . lies « .
- - Eintritt in Garten, Gartensaal und Saal 20 Pfennig . ———

(Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert nicht statt.)

Wlrthschaft-Yerkauf
Hochachtungsvoll

II . IIjil . s , Friseur .

Gasthaus zur Sonne

Eine Wirthschaft mit Realrecht , in
größerem Orte bei Rastatt , ist unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen
und würde sich dieselbe für einen
Metzger oder Küfer eignen .

Offerten zur Weiterbeförderung
unter Nr . 82867 an die Expedition
der „ Bad . Presse " ._ 2A

Bäckerei ! ! !
Station der Albthalbah«.

Schönster und lohnendster NuSflugspuitst in ' S Gebirge für Touristcii ,
Gesellschaften, Schulen nnd Vereine . Reizende Läge mit groben Lokalitäten
und Garten . Reine selbstgezogme Neuweicrer und Markgiäfler Weine,
s. Exportbier offen und in Flaschen . Anerkannt gute Küche . Billige Preise.
Aufmerksame Bedienung .
2465s.12.6 Der Besitzer :

Einem jungen, tüchtigen Bäcker ist
Gelegenheit geboten , eine gutgehende
Bäckerei zu übernehmenohne jegliche"

-dingung. Offerten unter Ü. 8.
r. 1000 postlagernd GermerS -

heim (Pfalz) erbeten. 2807a.3 .1
Gut renommirte

Qoooooooooooooooooooooo
Eligius Wlpfler . ScllVCtltCVCt ,

Wilhelm Graf,
mit Maschinen eingerichtet , ist wegen
Todesfall billig zu verkaufen .
2803a.3. 1 Rastatt , Dreherstr. 3 .

) Maschinenbau - Anstalt Karlsruhe . §
Viktoriastrasse 13. Q

8pecialitä ( :
Traasmissionsanlagen nach Seiles und
allen anderen Systemen . Ringschmier¬

lager . Schmiedeiserne 1- u . 2-
theiüge Riemenscheiben bis

4000 mm Durchmesser.
Eiaricbtnng ganzer maschi¬

neller Anlagen.
Speisen - nnd Lastenanfzflge
l'ftr Hand-, Kraft- und elek¬

trischen Antrieb.
Packspindeln nnd hydranl.

Pressen.
Antematische Maschinen zur Bereitung von Sodawasser a . dergl .,

sowie kohlensauren Bädern . D.-R .-P . Nr, 11501 .
Reparaturen an Dampfmaschinen und Motoren , sowie completten
llaschinentheilen, Ausführung vou Hobel- nnd Dreherarbellen a

A bis zu den schwersten Stücken. V
0 — Kostenberechnung und Voranschlag gratis . — Q
OOOOOOOOOOOOaO ^ OOOQOOOD

Möbel -Verkauf .
Sechs Stück neue, selbstversertigte

BertikovS, matt nnd polirt , mit
Spiegelaufsatz , das Stück zu 50 Mk.,
sind zu verkaufen. 82863
Kaiserstr . 29 , in b . Schreinerwcrkst .

Eine nock) neue

Konzertzither
nebst neuem Stuhl ist preiSwerlh zu
verkaufen. Zu erfr. n . 82870 in der
Exp , der „Bad. Preffe ".

'

Zu verkaufen

o
wegen Wegzug 1 Schreibburean ,
1 Waffenständer und Waffe»
und sonst Verschiedenes . 82853

Körnerstraße 31» 3. Stock.

Bin kllkllmstle-Bsd,
gebraucht , wird sehr billig abgegeben.
>1738 .2. 1 Markgrafenstr . 82 .

Bekanntmachung.
Bei Unterzeichneter Stelle ist so¬

fort für die Dauer von 2 Monaten
eine Kanzleigebilfenstelle mit einer
Zabresvergütung von 600 Mk. zu
besetzen .

Geeignete Bewerberwollen sich als¬
bald unter Vorlage von Zeugnis
melden. 2775a.

Triberg, den 19. Mai 1900.
Grotzh. Notariat .

Glanzmann .

Bygiama
mit Milch gekocht, bietet ein

ungemein nahrhaftes und
bekömmliches 2795a .4 .1

y Vorräthig in den
^ ^Apolhekenjind ^

Drogerî

/ Frühstück- u.Abendgetränk.

1 Preis Mk. 1.60 u . 2 .50.

Ei» prachtvoller
Bernhardiner

(Rüde), mit schöner Zeichnung, wach¬
samer und sehr treuer Beglrilhund,
gut erzogen , bei der Karlsrnber Aus¬
stellung prämiirt, ist preiswerth
zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr. 2806a in
der Expedition der „Bad . Presse " .

Auswärtige » Anfragen ist Riick-
vorto beizufüge » . 2.1

B iStS

wurde gestern , Montag , zwischen
Briquetfabrik und Bahnhof Maxau
ein schwarzer Gürtel , anhängend eine
Damennhr mit Kette (Uhr gez. :
L. Seel). Der redliche Finder wird ge¬
beten, derselbe ge,. Belohn , abzugeben.

Schoffclstraße 31. Stb. 3. St.

Karlsruher Zimmerfhüren
in allen Grössen u. Formen , halbrein n. astrein .0

Schreibgehilfe !

äußer Mann mit schöner Schrift,
er möglichst schon auf einer An¬

waltskanzlei thätig war, findet so¬
fortige dauernde Beschäftigung . Off .
mit Angabe der Gehaltsansprüche
unter Nr . 82852 an die Exped. der
,Bad. Preffe" erbeten .

JUutr.
rrtlelietei .

pnster-ftalunen u. -^ schlüge.
J Amerik. Schiebefenster, lansthlren.

Glasabsehlflsse etc .

Billing &ZollerS*
Mstt - Gesillij.

771 schnell nnd billigst
Mk Stellung
f i n d e n will , verlangepr. Postkartedie
,DeutscheVakan7en - Posl‘ in Eßlingen.

Steinhauer ,
ein tüchtiger , sofort gesucht . 82860
H. Kramer , Grabdenkmalgeschäft,Karl-Wilhelmftratze 5 b.

Eine einzelne ältere leidende Dame
sucht ein braves Mädchen gesetzten
Alters evangelischerKonfession, welches
selbständig einen kleinen einfachen
Haushalt führen kann und etwas
von der 82849

Krankenpflege
versteht. Eintritt nach Uebercinkunft .
Offerten erbeten unter L. T. z. Zt.
im Diakoniffenhaus in Karls¬
ruhe . .

Gesucht ein „rößeres Schul¬
mädchen zur Aussicht eines Kindes .
82840 6!erwigsl , aße 25 , parterre .

Gesucht für sofort ein evangel .
DM - Dienstmädchen , - MU
nicht unter 17 Jahren, für kleineren
Haushalt . 82794 .32

Tonalassiraße 8 , parterre , rechts .
Min Mädchen, welches selbst , kochen

u . dem Haush. vorstchen kann, findet
gute Stelle bei kl . Familie. 82844 .2.1

Näh . Frau Zöllner, Kroneiistr . 45 .
Ein Mädchen , welches das Klcider »

macheu gründlicherlernen will , kann
sofort eintreten . 82854.2.1
Amalienstrafle37 , im Hof rechts .

Lehrfränlein .
Ein gebildetes Fräulein aus ge¬

achteter Familie kann tu einem bess.
Geschäft Lehrstelle erhalten. Off.
unter Nr. 82789 bittet man in der
Exped . der „Bad . Presse " gefl. ab-
zugebcn . 2 .2

Tochter achtbarer Elter » findet als
LehvmRdehen

in einer Coudltorei per sofort oder
zum 1 Juni gegen Vergütnng Stelle .
Gefl. Offerten unter R. 50 post¬
lagernd Baden- Raden . 2S01a .2 .1

Zuverlässige Kran
oder Mädchen für Sonntags zu
drei Kindern gesucht gegen gute
Bezahlung. 82798

Wlelandtstr. 28 , 2. Stock.
Eine reinliche pünktliche 82859

Weckfra « ,
womöglich mit Beihilfe, wird sofort
gesucht. Zirkel 24.

Sohn achtbarer Eltern , der Lust
hat . die

Conditorei
gründlich zu erlernen, kann sofort
oder später ciutreten. 2S02a .2.1
Konditorei Hirschbülil ,Baden-Baden.

Bau- u .Kunst-
Ttschlerei

Ein tüchtigerRahmenmacher,sowie
auch ein Arbeiter zu Verglasungen
finden sofort dauernde Arbeit bei
•V. Bippes , Klaserei,

2.2 Körnerstraß« 14 . 11700

Commis
sucht Stelle bi? I . Juni als Ver¬
käufer oder Comptoirift .

Offerte » unter Nr. 82666 an die
Exped. der »Bad. Preffe". 3.3

Junger Mann ,
welcher Kurs im Maschineiischreibai
iiiitmadite.sowie doppelte Buchhalt»»-erlernte, schöne Schi ist und Kenntiii
sonstiger Comptoirarbeiten besitzt,
sucht unter bescheidenen Ansprüche,
mögt , bald passende Beschäftig««-

Offerten unter Nr. 82838 an Ä
Expedition der „Bad Presse ".
ttklorgenstraße 53, 4. St . links , ij

eilt freundliches Mansarde «
zimmer an einen Herr» oder Fräili
auf l . Juni zu vermieth . 82808L
sofort oder bis 1 . Juli ei#
w schöne Wohnung von i
Zimmern mit Zugehör (Koch
gaseinrichtnng) im 4 . Stock zi
vermiethen. 11749.2.1

Kapellenstraste 56a , 4 . St.
( ^ ildastraße 7 in Mtthlbnrg i
"s: eine schöne Wohnung von 2 oh
3 Zimmern u . Zugehör auf sogl . ei
ipäter zu verm . Näh . 3 . St . 82799.2)

At möblikte Km«,
2 ineinandergehende (Wohnzimwe
mit Balkon), auf s o f o r t zu »er
miethen . Für Artillerie-Offlziere od«
Einjährige sehr geeignet , weil in de
Nähe der Artilleriekaserne . 1018F

Gerwigstratze 2, 3. Stock .

f in geräumiges, schönes, unmöblirtck
Zimmer ist sogleich oder spAe

zu vermiethen . 828t
Sofienstraße 80 , 2. St.

(^ irschstraße 34 ist ein freundl. möd
'v Zimmer an einen jg. Manu «« ‘
Pension zu vermiethen , ebensal! '
eine möbl . Mansarde . 8285
Oachiierffraße 3 ist ein möblüll ^
** Mansardenzimmer sogleich f

B2856.21vermiethen .
l -eopoldstraße 18,3 . St ., ist ein fd$^ möblirtes Zimmer mit oder oh» '
Pension zu vermiethen. 828« -
tttẑ arienstratze 7S , parterre
*# + ist ein gut möbl . Zimme>
sogleich zu vermiethen ._ B28g -
Gäudolsstraße 8 . 2. Stock, linkt, i?
" •' eine Schlafstelle sogleich eis
später zu vermiethei»
Md crderstraße 13, im 2. Stock, st»

2 gut nwbl. Zimmer sogle»
oder später zu vermiethen . B2846.2»
Werderplatz 33, 4. St . links , f®8 '
®U füt lolileiu solider Arbeiter LogiS ®
halten._ 828«! )
>TiJinterftia6c 25, 4. Stock , redit*

ist ein gut möblirtes Zlmw^
an ein solides Fräulein oder Hew
sofort oder auf 1. Juni zu ve^
mielbcn. BZ16B3&

3ähringerstraße 80, III, ist ein 0* '
oiöbl . Zimmer an einen bestes

Arbeiter auf l . Junizn verm . 82868^

Wolfiimis gejiilhl!
Suche bis 1 . Sept. od . 1 . Okt. eZ f

Wohnung von 5—6 Zimmern o»
Doppel -Wohnung im östlichen
theil bis Kronenstraße . ^ ,

Offerten unter Nr. 82873 an
Exped. der »Bad . Presse *.

c
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Nr. 119. Badische Presse Sette ?.

Goöes -Anzeige .
Freunden und Bekannten mache ich hierdurch

_ _ die schmerzliche Mittheilung , daß es Gott dem

■ Allmächtigen gefallen hat , meine liebe , unvergeßliche
Gattin

Josephine Hoffmann,
geb. üless ,

im Alter von 31 Jahren heute Früh nach kurzem
Leiden zu sich zu nehmen .

Wilferdingen , den 22 . Mai 1900 . 2811a

P. Hoffmann , Dalmmeistei-.
MittagDie Beerdigung findet Donnerstag

3 Uhr in Btlligheim statt .
Die Einsegnung zur Ueberführung der Leiche

findet Morgen Mittwoch , Mittags 4 Uhr , am
Bahnhof Wilferdingen statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei

>dem uns so schwer betroffenen Verluste , für die zahl¬
reichen Blumenspenden sowie für die so zahlreiche Begleitung
zur letzten Ruhestätte unseres nun dahingeschiedenen lieben

| Gatten , Sohnes , Bruders , Schwagers und Onkels

Reinhard Frech
sagen wir hiermit Allen unseren innigsten Dank .

Fm Nmen der tieftrmtertiien Hinterbliebenen :
Fran Marie Frech Wüi «

geb . Merz .

Karlsruhe , 22 . Mai 1900 . 82850 !

Danksagung *.
'

d Für die reichen Blumenspenden und die liebevolle
Theilnahme bei dem Hinscheiden ihres theuren Gatten
und Vaters

Heinrich Mantel,
Briefträger ct. D.,

sowie für die liebevolle Pflege der St . Vincentinö .
Schwestern . Station Zirkel , und für die ehrenvolle
Begleitung des Militärvereines , des Vereines ehemaliger113 er und des Postunterbeamten - Vereins danken
herzlich

Die trauernden Kinterbttebeneri .
Karlsruhe , 22 . Mai I960 . 11713

Wachruf
für den am 19 . Mai verschiedenen

Nernvich Mante l , Briefträger a. K.
Schlaf wohl in kühler Erde
Nach überstandener Pein ,Dein Schöpfet wollt ', es werde
Des Himmels Glück jetzt Dein .
Es weint an Deinem Grabe
Um Dich manch lieber Freund ,
Bringt Dir als letzte Gabe
Noch Blumen , wohl gemeint .
Einst gibt an Gottes Throne,Ter ewig wird bestehen,Die Liebe Dir zum Lohne
Ein frohes Wiedersehen .

Gewidmet von Hausmeister Scheck .
Uarlrruhe , 22. Mai 1900. 117421

Loebon wieder eingetroffen :
Gluten - Kakao

Gemüse - und Kraft-Suppen
Bouillon - Kapseln

Suppen -Würze
tal Ja G . Grether , Kelkenatrasse 19.

MAGGI
Restaurant Elefant ,

« aiserstraße 42 . B11740
Heute Mittwoch :

hüZp .!

Man
verlange 9

c°
_

Ärztlich empfohlen .
Preise auf den Etiketten .
Flasche Mk. 2 bis Mk. S.
Cognac zuckerfrei „ 3.

Vorzllgl . f. Genesendeu . Zuckerkranke .

Alleinige Verkaufsstellen:
O . Mayer , Wilhelmstr . 20.
V . Merkte , Kaiserstr. 160.
Ca Roth , Hof). , Herrenstrasse 26.
L . Sturm Macht . 1427a
A . L . Beck , Kaiserstr. 150.Julius Dehn Nacht ., Drogerie ,

Zähringerstrasse 55.
August Kühn , Schfltzenstr. 13.
iVlQlnburg : Aug . Müller, ,
Untergrombach: Jos . Zöllera
Durlach: G . F . Blum , Haupt¬

strasse 28.

V1B

Versuchen Sie
Melange ' Thee,

per Pfnnd Mk. 2 .75,
hervorragendschönerThce .

C. Cartharius ,
Karlsruhe . 11195*

Blütlien-Honig.
Hochfeinste Tafelforte lief, garant natur¬
rein die 10 Pid .-Dofe fr . u . Nach . f. 7M.Garantie - kostenlose Zurücknahme.Sanders ’sche Bienenzüchterel,1498n Werlt e (Prov. Ha»».). 30.30

ytolltSerck’***
Brust -

Bonbons
nach der Composition des
Königl. Geh . Hofrats Dr .
Harless bereitet , haben sicn
seit über 5C Jahren bei ka¬
tarrhalischen Hals - und
Brnstaffectionen bewährt .

In Paeketen zn 40 n. 25 Pfg.
Verkaufsstellen durch Firma-

Schilder kenntlich .

( 39a .7 . I
Damen

finden liebevolle Aufnahmebei streng¬
ster Diskretion. Offerten untn
Nr. U2355 an die Exped. der „ Bad .
Lieffe ' 5 .3
Stille MsMgmlg oder

Gegen Einlage von 2000 Mk. ga-
rantirc ich 5°/0 Zins und 10% Rente
gegen viertclj. Auszahl. v. Zins und
Rente . Sicherheitwird geboten durch
Verschreibung von Geschäfts-Inventar
und Mobiliar . Suchender besitzt in
Karlsruhe ein seit 10 Jahren gut
cingcführtes Ladengeschäft. Offenen
unter Nr. 11126* an die Exped. der
„ Bad. Presse " erbeten .

Streng reell!
Ein Beaniter , gut situirt mit

2600 M . Einkommen, kaih ., Milte
40er , ledig , sucht eine Lebensgefährtin,
Fräulein oder kinderlose Witlwe von
25 bis 35 Jahren behufs Verehe¬
lichung kennen zu lernen . 2.2

Offerten unter 8 . R . Nr . 2786a an
die Exped. der „ Bad. Preffe " erbeten.
B

beim A .lbtlial
zn verkaufe « od. zu vermiethe «,
prachtvoll gelegen, eine Stunde von
Hcrrenalb, mit 8 Zimmern und
2 Morgen Garten. Würde sich , da
die Lust sehr rein und Tannenwald
vorhanden , zu einer Kuranstalt vor¬
züglich eignen ; auch zur Anlage einer
Fabrik , da Wafferkraft am Platze ist,
nicht unpassend. Bahnstation20 Min.

Offerten unter Nr. 2534a an die
Expedition der „Bad. Presse" . *

2645a Für i'
eiiiionnrc !

Eine hübsche Wohnung im Neckar-
thale mit 3 cvent. auch mehr Zim¬
mern , Küche , Keller, Waflerlcituiig
und großer Psianzgartcn vor dem
Hause , beim Neckar, am Fuße der
Minncburg gelegen, ist an eine ruhige
Familie preiswerth von Juni/Juli er.
zu vcrmiethen . Anstagen zu richten
an Karl Bödtghetmer , Hof-
licserant, Reckargcrach . 2782a .2.2

chlachtt a g , 3irkel 18 , 3. et , ist ei » gut inöbl.
Zimmer an eine » soliden Herrn

zu vcrmiethen. 82669-4,3

Hochfeiner SECT (garantirt
Flaschengäbnug .)

aus auserlesen feinsten badischen Trauben nach alter französischer Methode (Flaschen *
gährung ) hergestellt .

URG UBwitnt
Haupt - Niederlage bei

August Klingele , Ecke Leopold- u . tmalienstrasse 71.
MUMM Telephon 671 . Mi

Prämiirt auf 24 Weit- und industrie-Ausstellun

ünderberg
Bconckamp^
Maag Bitten

SempasMem

ES.*!» d».

fernper
Fabrikation alleiniges streng gewahrtes Geheimniss der Finna:

H. UNOERBERG -ftLBRECHT
Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs Wilhelm IL

am Rathhause in RHEINBERG am Niederrbem .

Gegründet 1846. FABRIK- MARKE . Gegründet 1840.

Anerkannt bester Bltterlikört
Aromatisch wohlschmeckendein ebenso angenehmes wie wohlthuendes Getränk* Aufder Reise , im Manöver, anf der Jagd besonderszn empfehlen . Bei Magenverstimmungen,Verdauungsstörungen , Appetitlosigkeit etc . von vorzüglichsterWirkung. Ein TheelöffelVmJerbeig-Boonekamp in einem Glase Zucker- oder Selterswassergiebt eine durst¬stillende vortreffliche Limonade .

Unentbehrlich für jede Familie !
■an verlange ausdröcklick : UndorbOFg -Boonekamp .

Liegensehctfts -Vevknnfe vonr IHonat MRvz J900 ,
Berkänfer . I Käufer .

Kugel , Adolf , Gastwirth
Braun , Hermann , Wirth
Schaub , MathänS.Rcg .-Schuhm .,

Wittwe, Pauline, geb. Köchler
Heß , Johann Friedrich, Geh .

Obcr-Postrath
Rauch , Kaspar, Gutsbesitzer

Zivi-Lang, Hcinr. , n. Zivi , Jul .,
Privatleute in Freiburg i. B.

Rothfutz , Christian, jr ., Maurer¬
meister , u. Schäfer, Julius ,
Zimmermeistcr

Kirchenbauer , Karl , Bauunter¬
nehmer

Kempermann , Theodor, Architekt ,
Kcmpermann , Peter, Fabri¬
kant , Slcvogt, Hugo, Architekt

Meier, Friedr. , Mechaniker , für
sein Kind , Ludw . Friedr. Meier

Schwab , Johann , Wagenbauer
Sitzler, Ludw . , Postsckrctära. D.
SambaS , Nikolaus. Taglöhncr ,

Wittwe, Elisabeth, gcb . Laut
Stirmlinger , Josef, Gypsermstr.

Schäfer, Heinrich , Schreiner
Leger , Therese , gcb . Lutz
Braun , Wendelin, I V, Schlaffer,

in Beiertheim
Koch, Hermann, Ehestau , Liuq ,

geb . Trautwein
Mayer, Franz , Kaufmann
Mitzel,Sofie , geb.Meyer, Ehefrau

d . Schuhmachers Daniel Mitzel
Elkuch , Albert, Bauunternehmer
Neumaier, Wilhelm, Bäcker

Hildebrandt, Hermann, Bank¬
direktor in Mannheim

Wipfler , Karl, Privatmann

Pfeifer, Wilhclin, Werkmeister

Bausch, Franz , Gastwirth, Ehe¬
frau, Karolinc, geb . Gaum

Kraus , Wilh., Gastwirth, Ehel.
Bauer, Adolf, Kaufmann i . Turin

Reichard , Franz , Direktor
Goldschmidt, Aug ., Blcchnermstr.

Fischer, Alois , Malermstr .,
Wittwe, Marie , gcb. Braun,
in Beiertheim

Schäfer, Friedrich, Lokomotiv¬
führer, Wittwe , Friederike,
geb . Kirchgetzncr

Bender, Christian , Wirth
Kaul , Emil , Wirth
Wieland , Jakob , Bierbrauer,

Eheleute
Leonhard, Josef , Kaufmann

Zivi -Lang , Heinr., u. Zivi, Jul .,
Privatleute in Freiburg i. B.

Rauch , Kaspar, Gutsbesitzer

Schweriner, Wilh .,Schlossermstr .

Ratzel , Max Rud., Wagenwärter
Stctter, August , Güterbcstätter

Kirschner , Ludwig, Gärtner

Bengel,Ehr . ,Schlossermstr .,Ehel .
Sitzler, Louis, Schlosser
Supper, Jakob , Taglöhner

Bloch , Meyer, Privatmann in
Freiburg i. B.

Hielscher , Rudolf, Ledersärbcr
Äde , Franz, Metzger, von Singen,

Amt Durlach
Henscl , Heinrich, Mctzgermstr.
Elkuch, Zllbert , Bauunternehmer

Wilsser , Arthur , Kaufmann
Höfling, Heinrich . Wagenwärter

Kurz , Michael, Privatmann
Gromer, August, Kaufmann in

Appenweier
Wurz, Karl, Ortsbaukontroleur

Kirchenbauer, Friedrich, Architekt

Pfeifer , Friedrich, Maurermsst.
Roscler, Georg, Gastwirth

Fräulein Lina Friederike Gep-
pert, Buffetdame in Bruchsal

Gr. Markgr . Bad . Palais, Fidei-
konimiß

Lion, Isaak, Metzger u. Wirth
Firma : Karl Bode & Cie., Ges.

m. b . H .

Oelbach, Karl , Schuhmachermstr .,
lHeleute

Kanfgegenstand. 1 Preis . S-i

Hau ? Rhcinstr . 15
Haus Luisenstr. 57 mit Inventar
Haus Kaiserallcc 53

HauS Westcndstr. 45

Bauplatz Rüppurrcrstraße 114,
7965 gm

Bauplatz Rüppurrcrstraße 106 ,
8221 gm

Bauplatz Göthestr. 29, 349 qm

Haus Wcrderstr . 96 •

Anwesen Rüppurrcrstraße104b,
ca . 1158 qm

Hans Hcrmannstr . 8

HauS Morgenstr . 51
Haus Augustastr. 3
Haus Fasancnstr. 10

Bauplatz Sstdendstr ., 858 qmi
Haus Marktstr . 14
Haus Wintcrstr. 80

Bauplatz Klauprecht- u . Vorholz¬
straße, 1238 qm

Haus Lachnerstr. 6

Hans Klauprechtstr. 2
Haus Gottesaucrstr. 85

Haus Lachnerstr- 6
Haus Aorkstr. 17

Bauplatz Ecke d. Park- u. Edels-
heimerstr., 440 qm

Bauplatz Ecke Wendtstraße und
Kaiserallee, 700 qm

Geländestück von 5 qm Rhein-
straße 62

HauS Kaiserstr 21 mit Inventar
Haus Wcrderstr . 21 mitJnventar
Haus Akademiesst. 69

Haus Steinstr. 15
Hans Grenzstr. 32

Haus Gottesaucrstr. 8

48.500
88,000

| 96,000
* 86,000 .¥ f

Tausch

Tausch

12,215 .

60,000

23,000

7,700

55,000
30,000
3,100

16,000

7,000
56.500

20,000

69,000

59,000
31 .600

69,000
93,000

14,960
26.600

50

152M )

68,000

70.500

34,000
33.500

49,000

Drnckarkiten jeder Art
"'7lLl7üL?!

'
°LLi>L '-.



Sette 8 Badische Presse. Nr. m
Gegründet 1876 .

Schloss - Brunnen
Gerolstein

Natürliche » Mineralv/aster .
Talelgetrkmk I. BugM . _Aerztlicheraeits bestem empfohlen bei chron.Magenoatarrh , Blasen , und Nioronleldon .Aalteste Brunnenunternehmung des Bezirks fierolstein .

Hiaptnleierlige: Dr. Ku & Finner , Karlsruhe , Zirkel 30 . Fcraspr . 255.
2868» Die DlreeHaa Berelsteta , Eifel, Rheiipreriu . 13Ü

CafHlrstaiiranl mm Ritter.
Hute Küche. Weine Weine .

WM -
KarMM Kiev . - WU

Gedeckte Terrasse und Garten . -
Reelle Bedienung sichert zu 1994»

Iieopold Butz , Ligentkümer .

Hotel und Pension Bellerae ln Triherg,b»d . Schwarzwaldbahn, 715 m ii. M ., wird hiermit Tonristenund Luftkur-Bedürftigen bestens empfohlen. Prachtvolle Lageam Hochwald , in nächster Nahe der Wasserfälle . GediegeneEinrichtung, Bäder im Hause, grosser, schattiger Garten. Be¬liebtes Haus ersten Banges , wegen vorzüglicher und billigerBedienung aufs VortheUbafteste bekannt . Elektrische Be¬
leuchtung. Omnibus am Bahnbofe. 10339 .6.2Albert Rotzinger , Besitzer.

ZW - HAtel Schwert - Mich.
Bevorzugte Lage, frei» inmitten der Stadt , herrliche Aussichtauf See und Alpen. I590a.2>) .3
Attrensrmnirtes Ka»s unter Sek bekannter Leitung.

WM" Elektrisches Licht in allen Zimmern. - DU= = = Bcstauration , l 'able d ’hOte . = = sssa =— - r- Omnibus am Bahnhof, -x- —
Höfl. eMpfiehlt sich K. Gölden , Besitzer .

WeinT Wein !
Bringe mein Lager in den verschiedenste »

Sorten reingehaltener Weiß - « . Rothweine
in empfehlende Erinnerung .

0arl Jrantzmann , WriiihM«»^
Durlach . 11393.4.2

Wein ! WeinT
Zm prompten Liesems m sauberem

nach Modell oder Schablonen ,
Abgüsse aus Qualitätseisen

empfiehlt sich H63a*

Eisenwerk Söllingen (Sahen ).
Billigste und gute Bezugsquelle für :

Mannheimer Portland - Cement für alle
Quantitäten ,

Cementröhren eigener Fabrikation,
Sackkalk von Firma Pasquay ,
Wand - und Fnßbodenplättchen aller Art ,
Dachpappen , Carbolinenm , Theer ,
Aphrodin als bester Anstrich für Cementverputz ,
Terrazzowafiersteiye , Kaminkränze ,
Mauerdeckel in Cement rc .

ist
vsnl Bode & Co -, G. lll. b. H.

Lager : Schotterstraße und « renzstratze 32 .
Telephon Uv . 60Ä . 1070s»

Loose der
Wohlfahrts -Lotterie (Geld-Lotterie),

Ziehung 91. Mai , Loose k Mk. 3,30, .
Offenbnrger Pferde -Lotterte ,

Ziehung 5 . Juni , Loose ü Mk. 1 .—.
Pforzheimer Böckerei-, Koubitorei- Mb Kchkllüjt-

AüHkllNgs
'
-Lljtttck,

Ziehung 4 . Juli , Loose k Mk. 1 . —
sind ju haben in der

Expedition der „Bad . Presse“.

film « » lilin Mi-r-ii ,

CVJ

Piano-
Streich-Orchester

(Deutsches Keichspatent ).
Neueste , vollkommenste Musik -Instru¬

mente mit Notenblättern spielbar. Best¬
bewährtes System . Meiirjäbrige Garantie.
Günstigste Zahlungs- Bedingungen. Beste
Referenzen über viele gelieferte Instrumente.

Melllige fabrik ' UertretURg
otoeZwiscbenlwuflel , stalm dlmgrle ? relre .

uirüir!!Lii-Hl»

Böbs 2,55 m , Länge
1,20 rn , Tiefe 66 om.
Preis Mk . 1800 . —
mit Accumulatoren -

betrieb .

Automaten Halle
Höhe 2,75 m, Länge 2 w , Tiefe 66 cm .

Preis mit Accumulatorenbetrieb ohne Figuren
Mk . 2600 . — .

2 Figuren , wie Abbildung , Mk . 300 .— mehr .

Karlsruhe . 960&&4
Man verlange ausführliche Prospekte . =

SN *

n

'V y
alles neue, hochmoderne Sachen, kaufen

Sie nirgends so billig, wie bei um

Franz Jos
.

Heisei
,

gfcaxfexftxafee 122.
?

Reparatnren
an Fahrrädern , Nähmaschinen, An¬
lagen von HanStelegraphen werden
prompt und billigst auSgeflibrt bei
F . H . Butsch , Mechaniker ,

Marieustrahe 58.
SämmtiicheS Zubehör . 'Vernicklung.

Emaillirung. 26702 .52 .31
Reue «. gebrauchte Fahrräder

stets am Lager.

MW MW

beste Oiinlitaten,
zü

.
.

'
Preisen .

211 laiserstr. 211.
10478*

Kirschen! Kirschen!
von beute Montag an »0 Pfg .
per Pfd . euipsiehtk bestens
Anton Buhlinger ,B9770 Kreuzftraße 22 . 3.2

iletteres Haus ,
östöckig , in feinster Lage des ösil.
StadttheitS . mit kl. Vorgärtchen,
Badeeimichtung rc„ Haltestelle bei
elektr. Bah» , für 75,000 Mark sofort
wegen Todesfall zu verkaufen . An¬
zahlung M.OvO Alk. Ofierten von
Eeibstkänfern unter Nr . B2709 au
die Exped . der „ Bad. Preise". 2.2

iZtenf -vUWu

Ingenieurs Patentanwalt j
Filialbureau : Mannheim 0 5, 12.
Hauptburean : Telefon No . 1303.

Säuglinge
ist die beste Nahrung Kuhmilch von
wirklich gesunden, auf Tuberkulose
geprüften Thieren, welche nur mit
Trockenfutter gefüttert werden.

Dieses bietet hier nur allein die
unter Controls des OrtSgesnnd
heitSratheS stehende 20418*

WilchKuranstatt
E . Birkenmeier ,

17 Kriegstratze 17 , Teleph. 516

fo | HANNOVER | c ^
ICAKES-FABRIKI
L^casaasanw

DER. BESTE BUTTERCAKES

H - BAHLSrN -

mettlauf
mit hiesigen jungen Männern DicuS-
tag u. Mittwoch Abend 7 >/« NHr
und die iolgcnden Tage aui dem
Sandplatz bet der Artillerie-
Kaserne . 250 'Meter 72 Mal in
60 Minute» . 50 Mark Demsinigen ,
der mich besiegt. BillctS 10 Pfg .
B778 2.2 Gerhardt , Ntttlastt .

l=t=l=t|l

FrauzTauer
KcrisdvfitrtlrHe 186 ,

offerirt Hemdenstoffe in
weiß u . bunt , Vettstoffe
in Damast , Cattun und
Kölsch , Schürzenstoffe in
allen Breiten . 11274 .6.2

jl Wur beste Qualitäten
^ und billige Preise .

iFranzTauer
| Kttisvvstrrclste 186.

1

Bettfedenn,b
doppelt gereinigt und gedörrt,!
pr. Pfd . Mk. 2.—, 2.50,2 .80 , 3.- , 3 .50 , 4 .- ,
Spezialität : Landrupf ! |
empfiehlt in schönster Maare

J. Schneyer,
Ecke Marien - n . Werderstr . |

Pannen , Wosihaare ,
6138 Barchente , Prelle .

Wohlfahrts-Lotterie !
Ziehungbestimmt 31. Mal Baare
Eelvgetvinne : 1X400,000 M. rc
Loose ü Mk . 3 .30 . Porto «. Liste
30 Pf. (In der Lungenheil -
Lotterie fiel der 2. Haupttreffer in

meine Kollekte . 2766a .5.2
J. Raclior, Mainz,

Haupt -Kolleiitenr
der Grossh .HessischenLandeslotterie

Gebrauchte , gut erhaltene 22

Lokomobile
von 8 — 10 Pferdekraft ist zu der-,
kaufen. Zu erfragen in der Expcd . der
„ Bad. Presse " mit . Nr . 2785a. An¬
fragen v. Ansv. ist Rückporto briznf.

Luftkurort Schömberg
bei Wildbad , C9I m.

Pension Schmidt .
In meinem heri lich gelegenen

Hans , in unmitlelbarcr diähe
des Waldes , finden 2122a
Erholungsbedürftige und

RecouvaleSzenten
Anfabme n. vollständ Verpfleg.Bis 1 . Juni Preisermätzigung .
Prospekte zn Diensten. 10 .6
836« ,-. Milchkuren . Liegekuren.

Lchwarzwald -Sanat .

„Garolinenhöhe“.
30 Min. v . Baden-Baden . Herrl .

Lage. Reformknchc . Lnst - Lieblbäder .
Preis - 4—7 'Mk . 2I50a.20 .14

Carl Griebel , Dir.

Feinst . Rum
de Jamaica ,

>V. Fl . M . 3 . - , -/- Fl . M . l .S0 ;

Feinst. Arac
de Batavia ,

[ iFl . M. 2.80 , ,
' l. M . 1 .5S,direkt bezogen,

empfiehlt 4307*
fl. Wilhelm Hauser,

i Kaiserslr, 76 — Werderstr. 25.

Graue Haare
machen 10 Jahre älter . Ein gaa*
unschädliches, unfehlbar wirkendes
Mitteldagegen ist dasv . Funke & Co.,
Parfümeriehygienique, Berlin , Prin-
zessinnenstr. 8 , erfundene, gesetzt,
geschützte „Crinin “ . Preis 3 Mk.
Es giebt grauem Kopf- u . Barthaare
eine schöne , echte , nicht schmut¬
zende, helle od , dunkle Naturfarbe.

2u74a. l0 .7

flompn nns. diScreteAufnahmeUullioll ii . fergsamste Verpflegung
bei Fratt JlttUer , Hebamme,Straßburg i. Elf., St . Barbara»
gaffe 1« I . 2339L.10.2

AM - Divan ,
neu , gut gearbeitet , mit rothbrauue«
Ripsübenng, ist billig zu verkaufen.
B2771 Marieusiratze S . 4. St .

Li
«ä

v>
A

v !
« >
Ul

«
2m

«
2

t
die

i

wiebi
Part
bou

dm <
ein S
einen
«nd

orv« !
die e
Ant

gen >

Srafl!
seiner
Naw!
antra
eingei
Verst<
Jntt
der
des g
wir 8
des §
macht

%
samm
184 a
seien
tzrukt!

llbera
und t
zwar
indrffl
komml

fichm
graph
dahdn

?
den %
unan,
fliksfil
hemm^

aber
Äleini
Hnter

S
demL
früher

1525

1525

1649

1709

e 8
®0 Of :
«Sgebi

fuhr,
Mitvi
3“ be:
durch
Mocher
gMz ,
Gutes
»ehme
uichi
vnert,
heimni


	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]

